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Hallo,  
liebe Leser 
Für alle unter uns, die nicht 
so kommunikativ sind, war 
die vergangene Woche be-
stimmt nicht schlecht. Denn 
das Gesprächsthema Num-
mer eins, der Small-Talk-
Bestseller, hat einfach mal 
Lust auf flockig-weiß gehabt. 
Sie ahnen es – ich spreche 
vom Wetter. Jeder sieht es, 
jeder kann es beschreiben 
und jeder ist damit irgend-
wie konfrontiert. Für die ei-
nen hinderlich und unnötig, 
wiederum andere fallen vor 
staunen und Freude aus dem 
Fenster. Man muss nur kurz 
über das Mistwetter schimp-
fen und ein Dialog ist gebo-
ren. So unterschiedlich die 
Meinungen aber auch sind, 
ich kommuniziere klar und 
deutlich: Ich bin bereit für 
Frühling. 

Euer Boto

Fulda. Länger als jeder Für-
stabt, Fürstbischof oder Ober-
bürgermeister hat er im Ful-
daer Stadtschloss gewirkt: der 
Restaurator, Künstler und 
Sammler Gisbert Seng. Jetzt 
wurde ihm im feierlichen Rah-
men im Fürstensaal der Kul-
turpreis der Stadt Fulda ver-
liehen. Der 89-Jährige ist da-
mit der 17. Träger des Preises, 
der 1960 unter dem damaligen 
Oberbürgermeister Dr. Alfred 
Dregger gestiftet wurde. Des-
sen vierter Nachfolger im 
Amt, OB Dr. Heiko Wingen-
feld, würdigte in seiner Lauda-
tio das umfangreiche Schaffen 
des neuen Kulturpreisträgers, 
der sich in herausragender 
Weise um das kulturelle Erbe 
der Stadt verdient gemacht 
habe.  
Tatsächlich datiert die erste 
Begegnung Sengs mit der his-
torischen Bausubstanz des 
Stadtschlosses auf das Jahr 
1948: Damals durfte er als ge-
rade einmal 14-jähriger Lehr-
ling des bekannten Kunst- und 
Kirchenmalers Hugo Pfister 
bei der Restaurierung des 
„Blauen Zimmers“ helfen. In 
den 75 Jahren seither habe er 
sämtlichen historischen Räu-
men des Schlosses – vom Fürs-
tensaal über den Marmorsaal 
und die Katharinenkapelle bis 
hin zum Vestibül und den 
Spiegelsälen – seinen künstle-
rischen und handwerklichen 
Stempel aufgedrückt, betonte 
der OB. In seinem Werk verei-
ne Seng Leidenschaft, Können 
und Heimatliebe. Dass die 
wunderbaren Räume des 
Stadtschlosses jährlich von 
mehreren Zehntausend Besu-
cherinnen und Besuchern be-
staunt werden können, sei in 
erster Linie Persönlichkeiten 
wie Gisbert Seng oder dem 
Architekten Ernst Kramer zu 
verdanken, sagte Wingenfeld: 
„Es waren Menschen, die das 
nötige historische Denken, ei-
nen zähen Durchhaltewillen 
und das erforderliche hand-
werkliche Können mitge-
bracht haben und zugleich die 
politischen Entscheidungsträ-
ger überzeugen konnten.“ Da-
bei gingen die Fähigkeiten 
Sengs über das rein Restaura-
torische hinaus: Das Decken-
gemälde im oberen Vestibül 
etwa, das den „Sturz des 
Phaetons“ zeigt und das 1986 
fertiggestellt wurde, sei eher 
eine künstlerische Neuschöp-
fung Sengs gewesen, erläuter-
te der OB.  
Ein besonderes Gespür habe 
Seng auch als Sammler mit 
Blick auf die moderne Kunst 
an den Tag gelegt, so Wingen-
feld: Schon Ende der 1950er 
Jahre erkannte er das Poten-
zial der Werke seines Freun-
des Franz Erhard Walther und 
legte mit seiner Sammlung 
der frühen Werke den Grund-
stock für die heutige Ausstel-
lung in der VILLA Franz Er-
hard Walther. „Die Verbin-
dung von Tradition mit der Of-
fenheit für Neues ist charakte-

ristisch für Gisbert Seng“, 
sagte der Laudator. Es sei ein 
„Glücksfall“, dass Seng seine 
Talente in den Dienst seiner 
Heimatstadt gestallt habe und 
allen „Abwerbeversuchen“ wi-
derstanden habe.  
In seiner Dankesrede ließ der 
Preisträger noch einmal wich-
tige Stationen seines Lebens 
Revue passieren und dankte 
neben seiner Familie auch 
zahlreichen Weggefährten, 
die zur Feierstunde in den 
Fürstensaal gekommen wa-
ren. Mit einigen Anekdoten 
erinnerte er an wichtige Im-
pulsgeber wie Hugo Pfister 
oder Ernst Kramer sowie de-
ren Unterstützer aus der Poli-
tik wie die anwesenden Ex-
Oberbürgermeister Dr. Wolf-
gang Hamberger und Gerhard 
Möller.  
Eine besondere und sehr per-
sönliche Note verlieh der Fei-
erstunde die musikalische 
Umrahmung durch Sengs 
Sohn, den Saxophonisten 
Marcellus Seng, sowie durch 
die Sängerin Ina Krabes aus 
Köln.  
 
Hintergrund – Zur Person 
   
Gisbert Seng wurde am 12. 
November 1933 in Fulda-Jo-
hannesberg geboren. Nach 
dem Besuch der Volksschule 
in Johannesberg (1940-1949) 
absolvierte er in Fulda eine 
Lehre als Kunst- und Kirchen-
maler bei Hugo Pfister (1876-
1968), um darauf zunächst im 
elterlichen Betrieb zu arbei-
ten. Parallel besuchte er in 
dieser Zeit die Privatkunst-
schule Pfisters in Fulda. Schon 
in diesen frühen Jahren be-
schäftigte sich Seng intensiv 
mit den mittelalterlichen und 
barocken kunsthandwerkli-
chen Techniken wie etwa der 
Freskoübertragung, der Ver-
goldung und der plastischen 
Malerei. Zudem bildete er sich 
mit kunsthistorischen Studi-

enreisen u.a. durch Italien, 
Österreich, Schweiz, den Nie-
derlanden und Frankreich 
fort. Von 1957 bis 1960 arbeite-
te Seng als Restaurator in Bad 
Mergentheim. In dieser Zeit 
war er verantwortlich für um- 
fangreiche Freilegungen und 
Restaurierungen von Wand- 
und Deckenmalereien, so et-
wa in der Klosterkirche in 
Schöntal an der Jagst. 
Seit 1960 stellte Seng - zu-
nächst als freischaffender 
Restaurator - seine kunst-
handwerklichen Fähigkeiten 
in den Dienst der Stadt Fulda. 
Im Zusammenwirken mit dem 
Architekten Ernst Kramer 
„schuf“ er die historischen 
Räume im Stadtschloss so, wie 
sie sich heute präsentieren. 
Sowohl das Spiegelkabinett 
als auch sämtliche Deckenma-
lereien im Stadtschloss tragen 
seine restauratorische wie 
auch künstlerische Hand-
schrift. Gleiches gilt für die 
Säle in der Orangerie, die Ka-
tharinenkapelle sowie den Ro-
kokosaal im Palais Altenstein. 
Für die Stadt Fulda war es ein 
Glücksfall, dass sich Gisbert 
Seng 1973 bereit erklärte, sein 
umfangreiches Wissen in die 
Arbeit des Vonderau-Muse-
ums wie auch der städtischen 
Baudenkmalpflege einzubrin-
gen. Als Restaurator in der 
Werkstatt des Regionalmuse-
ums hat er ein Vierteljahrhun-
dert bis zu seinem Eintritt in 
den Ruhestand 1998 dessen 
Arbeit und insbesondere die 
Neugestaltung der Ausstel-
lung in den 90er Jahren maß-
geblich mitgeprägt. Noch vor 
wenigen Jahren verantworte-
te Seng die Sanierungsarbei-
ten an den Deckengemälden 
im Nordflügel des Stadtschlos-
ses sowie die Restaurierung 
des Spiegelkabinetts. 
Auch als Sammler verdankt 
ihm die Stadt Fulda viel. 
Schon früh erkannten er und 
seine Ehefrau Helga Seng das 

neue Wege beschreitende Po-
tential im Werk seines Freun-
des Franz Erhard Walther. 
Nach Walthers Umzug nach 
New York 1967 war es Gisbert 
Seng, der eine Auswahl wich-
tiger Werke aufbewahrte, die 
ansonsten verloren gegangen 
wären. Mehr als 50 Jahre lang 
lebten Seng und seine zweite 
Ehefrau Katharina Bongartz 
mit diesen Arbeiten in ihrem 
Haus in Johannesberg und 
sorgten dafür, dass diese für 
eine schon seit den späten 
1960er Jahren geplante öffent-
liche Präsentation erhalten 
blieben. 2019 übergab die Fa-
milie Seng das bei ihr ver-
wahrte Frühwerk Walthers als 
Teil-Schenkung an die Franz 
Erhard Walther Foundation, 
verbunden mit dem ausdrück-
lichen Wunsch, dass die Arbei-
ten in ihrem Entstehungsort 
Fulda gezeigt werden. Mit der 
Eröffnung der „Villa“ am 24. 
September 2022 hat sich diese 
Hoffnung nun erfüllt.  
 

Kulturpreis  
der Stadt Fulda 

 
Nach der städtischen Ehren-
ordnung kann die Stadt Fulda 
für besondere Leistungen kul-
tureller Art den Kulturpreis 
der Stadt verleihen. Seit der 
Erstvergabe 1960 wurden bis-
her 16 Persönlichkeiten mit 
dem Preis ausgezeichnet, um 
auf diese Weise deren langjäh-
rige Verdienste auf dem Ge-
biet der Bildenden Kunst, der 
Literatur oder der Regional-
geschichtsforschung zu würdi-
gen: Prof. Edmund Stengel, Dr. 
Aloys Jestaedt, Leonhard Fes-
sel, Ernst Kramer, Dr. Naftali 
Herbert Sonn, Lioba Munz 
OSB, Erwin Sturm, Prof. Günt-
her Willms, Dr. Otto Berge, 
Gerold Effert und Walter Hel-
ler, Franz Erhard Walther und 
die Eheleute Helen und Prof. 
Tassilo Bonzel sowie Günter 
Sagan und Elmar Schick.

Gisbert Seng mit dem Kulturpreis der Stadt Fulda ausgezeichnet

Leidenschaft, Können und Heimatliebe 

Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld, Gisbert Seng und Katharina Bongartz (von links).   
 Foto: Stadt Fulda 

Fulda. Am Mittwoch, 15. März 
lädt die Katholische Akade-
mie zu einem Akademie-
abend ein. Julia Huber gibt ei-
ne Werkeinführung zum Pas-
sionskonzert im Fuldaer Dom. 
Sie stellt Aspekte der Passi-
onsmusik am Beispiel der 
Matthäus-Passion von Johann 
Christoph Rothe dar.  Die Teil-
nahme an der Veranstaltung 
ist kostenfrei.  Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter der 
Telefonnummer 0661/8398-120 
oder unter katholische.akade-
mie@bistum-fulda.de 
Veranstaltungsort: Bonifatius-
haus Fulda, Neuenberger Str. 
3-5, 36041 Fulda.

Matthäus-Passion 

Fulda. Am Dienstag, 14. März 
findet um 19 Uhr an der Ka-
tholischen Akademie des Bis-
tums Fulda, ein Akademie-
abend mit Dr. Michael F. Feld-
kamp mit dem Titel  - Das „C“ 
in der CDU – Eine Volkspartei 
auf der Suche nach ihrem 
Markenkern - statt.  
Seit Bundeskanzlerin Angela 
Merkel ihren Rücktritt ange-
kündigt hatte, gab es inner-
halb und außerhalb der CDU, 
Diskussionen, um den Mar-
kenkern dieser Partei. Der 
Berliner Parlaments- und Kir-
chenhistoriker Dr. Michael F. 
Feldkamp erörtert anhand 
der Geschichte der CDU, wa-
rum diese Partei nie eine kon-
servative Partei war, jedoch 
eine Volkspartei und er fragt, 
ob die CDU, möglicherweise 
mit dem „C“ im Namen zu ei-
ner Entchristlichung der Poli-
tik in Deutschland beigetra-
gen hat. 
 

Zur Person: 
 
Dr. phil. Michael F. Feldkamp 
hat Geschichte und Katholi-
sche Theologie in Bonn und an 
der Päpstlichen Universität 
Gregoriana studiert. Nach sei-
ner Promotion zur Papstdiplo-
matie im 17. Und 18. Jahrhun-
dert war er unter anderem als 
Historiker in der Verwaltung 
des Deutschen Bundestages 
und im Institut für Zeitge-
schichte tätig. Die Teilnahme 
an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei.  Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter der Tele-
fonnummer 0661/8398-113 
oder unter katholische.akade-
mie@bistum-fulda.de 
Veranstaltungsort: Bonifatius-
haus Fulda, Neuenberger Str. 
3-5, 36041 Fulda.

Das „C“ in der CDU 

Fulda. Möchtest du Kinder- 
und Jugendgruppen auf Frei-
zeiten betreuen oder eine 
Gruppenstunde leiten? Um 
pädagogische sowie rechtli-
che Grundlagen zu erlernen, 
ist der Gruppenleiter*innen-
grundkurs der Katholischen   
jungen Gemeinde Fulda (KjG) 
genau das richtige für dich! 
Dieser Kurs richtet sich an al-
le Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, die das Grup-
penleiten erlernen wollen. Bei 
der Schulung werden Themen 
wie z.B. Recht, Leitungsstile, 
Rollen in Gruppen und Erwar-
tungen an Gruppenleiter*in-
nen behandelt. Außerdem 
geht es um Methoden und 
Spiele für die Gruppenarbeit. 
Die Themen werden auf krea-
tive und ideenreiche Art mit 
vielen praktischen Anteilen 
und jeder Menge Spaß vermit-
telt. Der Kurs deckt den päda-
gogischen Teil zum Erwerb 
der JuLeiCa vollständig ab! 
Außerdem ist eine Schulung 
zur Prävention von sexuali-
sierter Gewalt im Kurs enthal-
ten. E-Mail: kjg@bistum-ful-
da.de, www.kjg-fulda.de

Kurs der KjG Fulda

Heimat im Blick 
mit Ihrem 
lokalen Mitteilungsblatt

Kirchenkino Wallroth  
„Die Vergesslichkeit der 

Eichhörnchen“
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Fulda. Dem Sportverband 
Stadt Fulda gehören aktuell 81 
Fuldaer Sportvereine mit ca. 
24.500 Sportlerinnen und 
Sportlern an; die genauen 
Zahlen aus der Bestandserhe-
bung 2023 liegen noch nicht 
vor. Das Angebot ist sehr breit-
bandig und unterstützt auch 
die aktuellen Themen Integra-
tion und Inklusion. 
Einmal jährlich ziehen sie Bi-
lanz; in diesem Jahr am 30. 
März, um 19 Uhr im Clubhaus 
von FSV Germania Fulda, Gal-
lasiniring 20, Fulda.  
Auf der Tagesordnung stehen 
u.a. Inklusion im Sport – Vor-
stellung der Inklusionslotsin 
und der Inklusions-Checke-

rinnen und Informationen 
zum „Fuldaer Bewegung-
scheck“ – Dr. Andreas Hoh-
mann. 
Anträge zur Tagesordnung der 
Mitgliederversammlung müs-
sen nach §9 (5) unserer Sat-
zung spätestens am 23 März 
beim Vorsitzenden vorliegen. 
Jeder Verein kann einen Ver-
einsvertreter melden und ent-
senden. Bitte schicken Sie die 
namentliche Meldung bis zum 
23. Mäz per Mail an sportver-
band-stadt-fulda-hp@magen-
ta.de. Vielen Dank!ger Hin-
weis: Teilnehmende Vereine 
erhalten den Sockelbetrag der 
städtischen Sportförderung in 
Höhe von 80 Euro.

 Sportverband Stadt Fulda

Mitgliederversammlung

Fulda. Die Sonderausstellung 
„Ötzi. Der Mann aus dem Eis“ 
im Fuldaer Vonderau-Mu-
seum erweist sich als wahrer 
Publikumsrenner: In nicht 
einmal drei Wochen haben 
schon 1601 Besucherinnen 
und Besucher die Sonder-
schau (die noch bis zum 14. 
Mai läuft) gesehen, allein am 
vergangenen Sonntag ver-
zeichnete die Museumskasse 
394 „Ötzi“-Interessierte. Da-
her wird das Angebot der 
Sonntagsführungen ab sofort 
ausgeweitet: Es findet nun an 

jedem Sonntag (ausgenom-
men Ostersonntag) um 15 Uhr 
eine Führung durch die Aus-
stellung statt. Abgesehen vom 
Eintritt ist die Führung kos-
tenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
In der Sonderausstellung sind 
unter anderem eine Kopie der 
Mumie aus den Ötztaler Al-
pen sowie Repliken der Aus-
rüstungsgegenstände, die der 
„Mann aus dem Eis“ bei sich 
hatte, zu sehen. Ein besonde-
rer Schwerpunkt wird auf die 
Lebenswelt vor 5.000 Jahren 

gelegt, zeitgleiche Funde aus 
dem Fuldaer Raum ergänzen 
das Spektrum. 
Wer gerne noch intensiver in 
die Welt von „Ötzi“ eintauchen 
möchte, der sollte sich den 29. 
und 30. April vormerken: An 
diesen beiden Tagen zeigen 
verschiedene Experten im In-
nenhof des Vonderau-Muse-
ums, wie die Menschen in der 
Kupferzeit gelebt haben. Zahl-
reiche Mitmachaktionen für 
Kinder machen die Vergan-
genheit lebendig, und Ötzi 
selbst wird auch dabei sein … 

„Ötzi“-Ausstellung im  
Vonderau-Museum als Publikumsrenner 

Wegen Ansturm: Zusätzliche 
Sonntagsführungen

Fulda. Fuldas Oberbürger-
meister Dr. Heiko Wingen-
feld hat gemeinsam mit 18 
Amtskolleginnen und -kolle-
gen aus ganz Deutschland ei-
nen Appell an Bund und 
Land für eine bessere finan-
zielle Ausstattung für kom-
munal getragene Kranken-
häuser der Maximalversor-
gung unterzeichnet. In dem 
gemeinsamen Schreiben an 
die Gesundheitsministerin-
nen und -minister des Bun-
des und der Länder heißt es: 
„Wir sind in tiefer Sorge um 
die Zukunftsfähigkeit unse-
rer kommunal getragenen 
und finanzierten Kliniken 
der Maximalversorgung. Bit-
te unterstützen Sie uns in 
der aktuellen, von uns be-
grüßten und für dringend er-
forderlich gehaltenen Dis-
kussion um grundlegende 
Reformen der Krankenhaus-
finanzierung und -planung.“  
Krankenhäuser der Maxi-
malversorgung seien das 
Rückgrat der stationären 
medizinischen Versorgung in 
Deutschland. Dies hätten sie 
während der Corona-Pande-
mie eindrücklich unter Be-
weis gestellt. Im Unterschied 
zu anderen Krankenhäusern 
erfüllen sie eine umfassende 
regionale Versorgungsfunk-
tion, weit über ihre Standort-
gemeinde hinaus, so das 
Schreiben. Damit hätten sie 
ein weitgehend identisches 
Leistungsprofil in der Patien-
tenversorgung wie die Uni-
versitätskliniken, seien aber 
im Gegensatz zu diesen nicht 
über die Landeshaushalte fi-
nanziell abgesichert. 
In ihrem Schreiben beziehen 
sich die Oberbürgermeiste-
rinnen und Oberbürgermeis-
ter auf Beschlüsse des Deut-
schen Städtetages vom Juni 
2021 sowie vom Januar 2023 

und formulieren folgende 
zentrale Forderungen:  
Kurzfristig: die Sicherstel-
lung der Refinanzierung er-
heblicher Erlösausfälle sowie 
massiv gestiegener Energie- 
und Sachkosten, auch zur Si-
cherstellung der erforderli-
chen Liquidität, 
eine künftige Einteilung der 
Krankenhäuser in klar abge-
grenzte Versorgungsstufen 
und -rollen mit korrespon-
dierenden Abrechnungs-
möglichkeiten und zugeord-
neten Leistungsgruppen, 
keine Sonderregelungen 
oder -stufen für Universitäts-
kliniken gegenüber kommu-
nalen Maximalversorgern, 
einschließlich einheitlicher 
Versorgungs- und Abrech-
nungsmöglichkeiten für 
Krankenhausambulanzen 
als Ergänzung zum niederge-
lassenen Bereich, 
eine auskömmliche Betriebs-
kostenfinanzierung durch 
die Ergänzung adäquater 
Fallpauschalen um Vorhalte-
pauschalen, insbesondere 
zur Abdeckung der Kosten 
jederzeit vorgehaltener Ver-
sorgungsinfrastruktur in 
nicht planbaren Leistungsbe-
reichen wie den Notaufnah-
men, 

die Auflösung des milliar-
denschweren Sanierungs-
staus in der Investitionsför-
derung durch erhöhte Mit-
telbereitstellung der Länder 
unter Beteiligung des Bun-
des, 
eine reformierte Kranken-
hausplanung, die die regio-
nal vorzuhaltenden Kapazi-
täten der jeweiligen Versor-
gungsstufen und deren lau-
fende und investive Finanzie-
rung aufeinander abstimmt. 
Oberbürgermeister Dr. Hei-
ko Wingenfeld: „Wir brau-
chen dringend tragfähige 
Rahmenbedingungen für die 
kommunalen Maximalver-
sorger. Als Stadt sind wir uns 
– gemeinsam mit dem Land-
kreis - der Bedeutung einer 
umfassenden und qualitativ 
hochwertigen Gesundheits-
versorgung für die Bürgerin-
nen und Bürger sehr bewusst 
und haben das gerade erst 
durch die Aufstockung der 
Kreditermächtigung für das 
Klinikum Fulda dokumen-
tiert. Aber auch eine gut auf-
gestellte Kommune wie Ful-
da kann nicht dauerhaft die 
Defizite ausgleichen, die auf-
treten, weil Bund und Land 
ihrer Verpflichtung nicht 
ausreichend nachkommen.“

OB Wingenfeld setzt sich für bessere  
Finanzierung kommunaler Kliniken ein

Appell von 19 Stadtoberhäuptern 
an Bund und Land 

Das Klinikum in Fulda.  Foto: Klinikum Fulda

Neuhof. Die katholischen Frauen Neuhof wollen am 25. Mai 
wieder auf Fahrt gehen, und zwar nach Frankfurt. Dort besu-
chen sie die Neue Altstadt mit Führung und essen im „Schwar-
zen Stern“ direkt am Römer zu Mittag. Danach Freizeit zum 
Bummeln. Weiter geht es zum Kaffee trinken ins Garten Cen-
ter Sun Flower. Abfahrt ist am 23. Mai um 8 Uhr am Gemeinde-
zentrum, Rückfahrt gegen 18 Uhr. Fahrtkosten richten sich 
nach der Teilnehmerzahl. Anmeldungen bitte unter Tel. 4777.

Tagesausflug der  
katholischen Frauen Neuhof

Fulda. Das Mütterzentrum  
„Die MÜTZE“, Gallasiniring 
30, in Fulda bietet in den 
Osterferien und den Som-
merferien jeweils eine Ferien-
aktivwoche für Grundschul-
kinder (1. bis 4. Klasse) an. 
Mit verschiedenen Aktionen, 
Bastelangeboten, Spielen und 
Ausflügen. Termin in den 
Osterferien von Montag, 17. 

April bis Freitag, 21. April, je-
weils in der Zeit von 8 bis 13.30 
Uhr sowie in den Sommerferi-
en von Montag, 24. Juli bis 
Freitag, 28. Juli, jeweils von 8 
bis 13.30 Uhr. Es sind noch 
Plätze frei. Eine vorherige 
Anmeldung unter Tel. 0661-
8050 oder per E-Mail: in-
fo@muetze-fulda.de ist erfor-
derlich.

Mütterzentrum „Die MÜTZE“

Ferienaktivwoche

Fulda. Im U3-Miniclub des 
Mütterzentrums „Die MÜT-
ZE“, Gallasiniring 30, in Fulda 
sind ab sofort noch Plätze frei. 
Es gibt zwei Gruppen für Kin-
der ab 15 Monaten bis 3 Jah-
ren. „Die Flöhe“ Montag und 
Donnerstag und „Die Strol-
che“ Mittwoch und Freitag, je-
weils in der Zeit von 8.30 bis 
11.30 Uhr. Die beiden Grup-
pen können für Kinder aus 

dem Landkreis und der Stadt 
Fulda besucht werden. 
Engagierte Betreuerinnen 
nehmen sich liebevoll der 
Kinder an. Die Kinder kön-
nen soziale Kontakte knüpfen 
und sich in einer vertrauten 
Gruppe in kleinen Schritten 
von den Eltern lösen. Auch 
durch den strukturierten Ta-
gesablauf mit gemeinsamem 
Frühstück, Spielen und Stuhl-

kreis werden die Kinder auf 
den Kindergarten vorberei-
tet. Bewegung für die Kleinen 
wird groß geschrieben, dazu 
werden der Bewegungsraum, 
Spielplätze und Spaziergän-
ge 
genutzt. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung unter 
Tel. 0661/8050, Montag bis 
Freitag in der Zeit von 9 bis 
13.30 Uhr.

Mütterzentrum „Die MÜTZE“

Plätze frei im U3-Miniclub 

Neuhof. Der Rhönklub ZV 
Neuhof lädt für Sonntag, 12. 
März zur Wanderung „Was-
serbiotope in Feuchtwiesen 
und Auwäldern“ ein.  
Die Halbtagswanderung 
führt vom Landgasthof Imhof 
in Rommerz über die Grotte 
ins Lützbachtal und dann 
weiter ins Kemmetetal. Auf 
der Wanderstrecke wird 
über „Amphibien und Wie-
senvögel in der Auenland-
schaft“ und zum Thema „Re-
fugien in unserer Siedlungs-
landschaft und deren Erho-

lungswert für den Wanderer“ 
von Wanderführer Stefan Nix 
informiert. Die Wanderstre-
cke ist ca. 10km lang, ein 
Schlusshock ist geplant. Tref-
fen zur Bildung von Fahrge-
meinschaften ist um 13 Uhr 
am Gemeindezentrum in 
Neuhof, Hanauer Straße 4. 
Weitere Info auf der Home-
page www.rhoenklub-neu-
hof.de. Für Gäste und Freun-
de des Rhönklubs ist mit-
wandern und mitgenießen 
nicht nur erlaubt, sondern 
ausdrücklich erwünscht! 

Rhönklub Zweigverein Neuhof wandert

 „Wasserbiotope in 
Feuchtwiesen und Auwäldern“

info

Jugendliche Diabetiker ha-
ben vieles im Kopf – regel-
mäßige Blutzuckermessun-
gen gehören oft nicht dazu. 
Doch genau diese sind le-
benswichtig. Ulrich Fegeler 
vom Berufsverband der Kin-
der- und Jugendärzte 
(www.kinderärzte-im-
netz.de) rät deshalb bei Ju-
gendlichen zu einer kontinu-
ierlichen Glukosemessung 
mittel eines im Unterhaut-
fettgewebe befindlichen Sen-
sors. Die Werte werden au-
tomatisch an ein Empfänger-
gerät gesendet, von dem El-
tern oder Patienten sie able-
sen können. „Dies  
ermöglicht dem Arzt, die 
Therapie besser zu steuern“, 
erklärt der Kinderarzt. Ein 
Alarm warnt außerdem vor 
Notsituationen. Für die Er-
stattung des Sensors durch 
die Krankenkasse muss ein 
Antrag gestellt werden.  dpa

Junge Diabetiker

Ein Ohnmachtsanfall bei 
Jugendlichen kündigt sich 
oft durch bestimmte Anzei-
chen an. Dazu gehören 
Schwarzwerden oder Flim-
mern vor den Augen, 
Schweißausbrüche oder 
ein Kältegefühl, wie der Be-
rufsverband der Kinder- 
und Jugendärzte (BVKJ) 
mitteilt. „Bemerken Teen-
ager Vorboten einer Ohn-
macht, sollten sie sich Hin-
setzen oder Hinlegen“, sagt 
Herman Josef Kahl vom 
BVKJ. Vorbeugend könne 
es helfen, Ausdauersport 
zu treiben, Wechseldu-
schen anzuwenden, gut zu 
frühstücken und vor allem 
morgens ausreichend zu 
trinken, rät der der Kinder- 
und Jugendarzt.   dpa

Ohnmacht

Wenn das Jugendamt über 
sensible Daten zu einem 
Kind verfügt, bekommen 
Mutter oder Vater nicht au-
tomatisch Einsicht in die 
Akte. Der Zugriff kann ih-
nen verwehrt werden, wie 
das Verwaltungsgericht Ba-
den-Württemberg entschie-
den hat (Az.: 12 S 579/20). 
Darauf weist die Arbeitsge-
meinschaft Familienrecht 
des Deutschen Anwaltver-
eins hin. Sogenannte Sozi-
aldaten sind gesetzlich be-
sonders geschützt, erläu-
terte das Gericht. Ein Mitar-
beiter des Jugendamts darf 
sie daher nur in ganz be-
stimmten Ausnahmefällen 
weitergeben. Es bestehe ein 
besonderer Vertrauens-
schutz in der persönlichen 
und erzieherischen Hilfe. 
Dieser soll das Vertrauens-
verhältnis zwischen Ju-
gendamt-Mitarbeiter und 
Kind schützen. dpa

Einsicht in Akte

MediaBerater

Tobias  
Susgin
Telefon: 0176-11 833 353
E-Mail: key-account@gnz.de

Bad Soden Salmünster,
Steinau, Freiensteinau,
Schlüchtern, Sinntal,
Flieden Kalbach,
Neuhof

Ihr Partner in Sachen
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242424242424 MMMonMonMonMon tateateateateate/////

10 000 Km Gesamtla fleist ng

Super Leasing Angebote



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. März 2023Lokales

Landkreis Fulda. Premiere im 
Landkreis Fulda: Die erste C-
Lizenz-Übungsleiterausbil-
dung Breitensport ist in der 
Kreissporthalle Hofbieber ge-
startet. Die Ausbildung wird 
an acht Wochenenden durch-
geführt und findet erstmals im 
Landkreis Fulda statt – und 
nicht wie üblicherweise in 
Frankfurt, Kassel oder Wetz-
lar, wo sich Bildungsstätten 
des Landessportbundes Hes-
sen befinden.  
Möglich geworden ist der 
Lehrgang vor Ort durch eine 
Kooperation des Landkreises 
Fulda  mit dem Landessport-
bund Hessen (lsb h) und dem 
Sportkreis Fulda-Hünfeld – mit 
dem Ziel, die Ausbildung neu-
er Übungsleiterinnen und -lei-
ter zu erleichtern. Damit müs-
sen die Teilnehmenden nicht 
mehrere Male 100 Kilometer 

anreisen, sondern nur bis zur 
Kreissporthalle nach Hofbie-
ber fahren. Dieses attraktive 
Angebot ist bislang einmalig in 
Hessen und könnte einen neu-
en Weg für viele eröffnen.   
Die Nachfrage nach dem Auf-
ruf zur Bewerbung war groß. 
Mit 20 Personen ist der Kurs 
voll ausgelastet, und die War-
teliste zeigt, dass das neu ge-
schaffene Angebot attraktiv ist 
und die Motivation der hiesi-
gen Ehrenamtlichen nach 
Ausbildungs- und Qualifizie-
rungsangeboten hoch.  
Die 20 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer stammen aus 13 
Sportvereinen aus Stadt und 
Landkreis Fulda. Das Teilneh-
merfeld ist hinsichtlich Alter 
und der betriebenen Sportar-
ten sehr bunt gemischt. „Das 
passt super“, sagt Sven 
Aschenbrücker, Sportkoordi-

nator beim Landkreis Fulda. 
Er hat den Lehrgang organi-
siert und ergänzt: „Der Brei-
tensport und damit auch die 
zugehörigen Lehrgänge sollen 
alle sport- und bewegungsbe-
geisterten Menschen anspre-
chen – und das gelingt mit der 
Ausbildung hier in unserer 
Region.“ Überdies bietet die 
Kreissporthalle in Hofbieber 
für die Ausbildung optimale 
Voraussetzungen. Durch die 
hochwertige Ausstattung und 
dem angeschlossenen Semi-
narraum lässt sich Lehrgangs-
theorie und Sportpraxis opti-
mal verbinden. 
Geleitet wird der Lehrgang 
durch Carlo Wiegand und Hei-
ke Mengler, zwei langjährige 
Referenten des Landessport-
bundes Hessen beziehungs-
weise der Sportjugend Hes-
sen.

Ausgebuchter Kurs: 20 Teilnehmende aus 13 Sportvereinen

Große Resonanz  
für C-Lizenz-Premiere

Kennenlernen und Aufwärmen: Start des Lehrgangs in der Kreissporthalle Hofbieber.   
 Foto: Sven Aschenbrücker

Fulda. Fans der Blasmusik in 
Hessen dürfen sich freuen: 
Vom 12. bis 14. Mai findet in 
Fulda das Landesmusikfest 
des Hessischen Musikver-
bandes statt, veranstaltet 
durch den Hessischen Musik-
verband  in Kooperation mit 
dem Kreis- und Stadtmusik-
verband (KSMV) Fulda. Das 
Fest fällt in den Veranstal-
tungszeitraum der Landes-
gartenschau, so dass Besu-
cherinnen und Besucher die 
Möglichkeit haben, beide 
Veranstaltungen miteinan-
der zu verknüpfen. Als Teil-
nehmende werden rund 2000 
Musikerinnen und Musiker 
erwartet, welche in zahlrei-
chen Konzerten die ganze 
Stadt und das Landesgar-
tenschaugelände zum Klin-
gen bringen werden. 
„Kaum eine Leidenschaft ver-
bindet die unterschiedlichs-
ten Menschen so schnell und 
so stark wie das gemeinsame 
Musizieren. Aus diesem 
Grund ehrt es die Stadt Ful-
da sehr, für dieses Event 
Gastgeber sein zu dürfen 
und ich freue mich schon 
jetzt darauf, zahlreiche Musi-
kerinnen, Musiker und Kul-
turbegeisterte im Mai hier in 
Fulda zu begrüßen“, so Ful-
das Oberbürgermeister Dr. 
Heiko Wingenfeld, der selbst 
passionierter Posaunist ist. 
Das Landesmusikfest des 
Hessischen Musikverbandes, 
welcher mit nahezu 15.000 
aktiv Musizierenden in 340 
Musikvereinen einer der 
größten Musikverbände Hes-
sens ist, findet in der Regel 
alle drei Jahre statt und ist 
historisch aus den Landes-
wertungsspielen und Landes-
wettbewerben der Spielleute 

erwachsen. Es bildet zahlrei-
che Facetten der hessischen 
Amateurmusik im Bereich 
der Musikvereine und Spiel-
leute ab. Dabei reicht die mu-
sikalische Bandbreite von 
Jazz über sinfonische Blas-
musik bis hin zu Pop, so dass 
für jeden Musikgeschmack 
etwas dabei sein dürfte. Das 
bislang letzte Landesmusik-
fest fand 2018 in Bad Schwal-
bach statt – übrigens eben-
falls im Zusammenhang mit 
einer Landesgartenschau. 
Das barocke Ambiente der 
Stadt werde in besonderem 
Maße den Anforderungen ei-
nes Landesmusikfestes ge-
recht, und die infrastruktu-
rellen und kulturellen Gege-
benheiten der Stadt seien 
ideal für die geplanten Ver-
anstaltungen, so das Präsidi-
um des Hessischen Musik-
verbands. Auch dürfte die be-
sondere und sehr lebendige 
Blasmusiktradition im Raum 
Fulda bei dem Zuschlag eine 
Rolle gespielt haben, erklärt 
Heiko Stolz, Vorsitzender des 
Kreis- und Stadtmusikver-
bandes (KSMV) Fulda. Der 
KSMV vertrete insgesamt 74 
Musikvereine, Spielmanns- 
und Fanfarenzüge sowie Big 
Bands in der Region mit ins-
gesamt rund 2500 aktiven 
Musikerinnen und Musikern. 
„Wir als heimischer Musik-
verband freuen uns riesig da-
rüber, das Landesmusikfest 
mitgestalten zu können und 
wünschen allen Musikerin-
nen und Musikern sowie dem 
Publikum viele emotionale 
Momente“, so Stolz. 
Auf dem Programm in Fulda 
stehen neben dem Galakon-
zert des Sinfonischen Blasor-
chesters Hessen am 12. Mai 

auch der Open-Air Konzert-
abend mit der Band „Blech-
schaden“ sowie ein Gemein-
schaftskonzert der Bläser-
philharmonien Nord- und 
Osthessen am 14. Mai. Das 
Landesmusikfest richtet sich 
jedoch nicht nur an die Mit-
glieder der teilnehmenden 
Musikvereine und Spiel-
mannszüge - auch Musikbe-
geisterte, die gern selbst ein-
mal ein Instrument auspro-
bieren möchten oder einfach 
Musik genießen wollen, sind 
vor Ort herzlich willkommen. 
Über das ganze Wochenende 
wird es an verschiedenen Or-
ten in der Innenstadt und auf 
der Landesgartenschau 
Platzkonzerte geben. 
 

Hintergrund:  
 
Das Landesmusikfest wird 
traditionell durch den Hessi-
schen Musikverband ausge-
richtet, der als größter Ver-
band für Blasorchester und 
Spielleute in Hessen 15.000 
aktiv Musizierende in über 
340 Musikvereinen vertritt. 
Der Verband wird von Präsi-
dent Christoph Degen (MdL) 
geleitet und sieht sich der 
Unterstützung, Pflege, Erhal-
tung und Förderung des Kul-
turgutes Musik in Hessen 
und in seinen Mitgliedsverei-
nen verpflichtet. Daher bietet 
der Verband ein umfangrei-
ches Aus- und Weiterbil-
dungsprogramm, Unterstüt-
zung der Musik im ländli-
chen Raum und praktische 
Hilfestellungen für Orchester 
sowie eine gemeinsame Inte-
ressenvertretung - ganz im 
Sinne seines Leitspruches: 
„Wegweiser in eine musikali-
sche Zukunft“.

Landesmusikfest vom 12. bis 14. Mai in Fulda 

Leckerbissen für  
Fans der Blasmusik

Fulda. Im Klostermuseum ge-
hen seltsame Dinge vor sich, 
die sich stark auf die Zukunft 
der Stadt auswirken können.  
Sturmius, Abt Ratgar und Kö-
nig Konrad sind in Gefahr ver-
gessen zu werden, wenn die-
ser knifflige Fall nicht gelöst 
wird. Der hinterhältige Mönch 
Scriborius, ein Schüler des be-
rühmten Fälschers Eberhard, 
hat das über 1000 Jahre alte 
Buch der Fuldaer Geschichte 
mit einem Elixir behandelt, 
wodurch nach und nach alle 
wichtigen Überlieferungen 
verblassen. Einzig Kinder ver-
mögen den Dreien helfen zu 
können, den Fluch zu bannen.  
Die Zeit eilt! Bis zum letzten 
Gongschlag haben sie Zeit. 
Wenn sie bis dahin nicht alle 
Erinnerungen wieder hervor-
geholt haben, wird das heim-
tückische Werk des Scriborius 
nicht mehr aufzuhalten sein 
und Sturmius, Abt Ratger und 
König Konrad werden ins 
Dunkel der Vergessenheit sin-
ken. Ein interaktives Theater-
stück für Kinder zur Stadtge-
schichte Fuldas am 11, 12. und 
18. März im alten Kerber-
Areal (ehemals Galeria Kauf-
hof). Bitte Rollstuhlfahrer an-
melden. Treffpunkt: Personal-
eingang in der Lindenstraße, 
zwischen Bücherei Uptmoor 
und dem Cityparkhaus. Ein-
tritt: 8 Euro/ 5 Euro.  Reservie-
rung: 0661 / 29195737 
www.theater-mittendrin.de 
Vorstellungen: 11., 12. und 18. 
März, jeweils 16 Uhr. 
Die Kasse öffnet um 15.30 Uhr, 
nach Beginn der Vorstellung 
kein Einlass mehr möglich.

„Die verfluchte 
Seite 19“  

Schlüchtern. Der Ortsbeirat 
der Klosterhöfe veranstaltet 
am Samstag, 11. März gemein-
sam mit der AWO Fulda einen 
Bücherflohmarkt. Es gibt auch 
Kaffee und Kuchen, so dass 
nicht nur für das Leserwohl, 
sondern auch für das leibliche 
Wohl gesorgt wird. Bücher-
würmer und Kaffeetrinker 
sind herzlich eingeladen, an 
diesem Nachmittag zwischen 
14 und 16 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus nach Gomfritz 
(oberhalb von der Feuerwehr) 
zu kommen. Der Erlös des Bü-
cherbasars geht an die Kin-
derhilfe Uganda. https://awo-
fulda.de/wir-ueber-uns/nahe-
stehende-vereine-grup-
pen/fuldaer-kinderhilfe-ugan-
da

Bücherflohmarkt

www.bote.de

... auch als kostenloses

Wenige freie Plätze

ENGLISCH
für „Senioren“

Anfänger + Fortgeschrittene

• einmal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• Mindestalter: 50 Jahre
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• vor Ort oder per Video/Telefon
• gemeinsam mit viel Spaß

Es informiert Michael Friesl.

in Bad Orb
Telefon 060 52-9269999
www.friesl.eu

Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter

... auch als kostenloses

+++ SCHNELLE BUCHUNG EMPFOHLEN +++

Code: BU3333ALLGÄU – MIT SCHLOSS NEUSCHWANSTEIN

 Busanreise mit 4x Ü/HP im 4-Sterne HOTEL MOSERHOF
 Kostenfreie Nutzung des Wellnessbereichs im Hotel
 Vielfältiges Ausflugsprogramm mit Stadtbummel in

Oberstdorf, Besichtigung einer Burgruine, Panorama-
fahrt Oberjochpass, Käsereibesichtigung
mit Verkostung, u. v. m.

 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

26.04. – 30.04.2023
13.10. – 17.10.2023 (5 Tage) ab €649,-p. P.

Bei Buchung bis 17.03.2023 schenken wir Ihnen den Ausflug
Schloss Neuschwanstein mit Stadtbummel Füssen und
Forggensee im Wert von € 50,-!

100%

NEUE REISE!Tipp!

28.06. – 02.07.2023 (5 Tage) ab € 769,-p. P.

ARENA DI VERONA – 100. OPERNFESTSPIELE Code: BU3236

 4x Ü/F im 4-Sterne-Hotel VILLA MALASPINA
ganz in der Nähe von Verona

 3x Abendessen in einem traditionellen
Restaurant

 Herrliches Ausflugsprogramm
mit Stadtführung in Verona, Stadtbummel in
Vincenza, Weinprobe in den Euganeischen Hügeln,
Besuch der Opern „Aida“ und „Rigoletto“

 reisewelt-Reiseleitung durch Italien-Spezialistin
Dr. Bettina Götte von Anfang an

€ 30,- FRÜHBUCHER�
RABATT SICHERN!

EZ-Zuschlag: € 170,- / Frühbucher-Preis bis 30.04.2023 danach € 30,- p. P. mehr!

Jetzt Urlaub
buchen!

KROATIEN – DER KLASSIKER Code: FL0133

 Flug von Frankfurt nach Split und zurück

 7x Ü/HP im 4-Sterne APARTHOTEL MILENIJ

 Umfangreiches Ausflugsprogramm mit National-
park Krka, Panoramafahrt Insel Hvar, Stadtführung
Dubrovnik, Stadtführung Makarska u. v. m.

 Fachkundige, örtliche reisewelt-Reiseleitung

12.05. – 19.05.2023 CHR. HIMMELFAHRT

26.05. – 02.06.2023* (8 Tage) ab € 1029,-p. P.
Einzelzimmerzuschlag: € 160,- / Saisonzuschlag: * + € 50,- p. P.
Zubuchbar: Ausflug Naturpark Biokovo mit Besuch des neuen Skywalks
inklusive Naturparkgebühren und Mittagessen mit Grillspezialitäten bei einem
Ranger € 53,- p. P.

KROATIEN – VILLA CASCADA IN PODGORA Code: FL9239

 Flug mit renommierter Fluggesellschaft von
Frankfurt nach Split und zurück (falls gebucht)

 Alle Transfers vor Ort (falls gebucht)

 7x Übernachtung in der VILLA CASCADA
in Podgora

 Alle Zimmer mit Balkon/Terrasse
 7x reichhaltiges Frühstücksbuffet
 6x Abendessen (Mehr-Gänge-Menü mit Salatbuffet)
 1x dalmatinischer Grillabend
 Pooltücher  Kostenfreier Parkplatz  Kurtaxe

Wöchentliche Anreise jeden Sonntag vom

02.04. – 29.10.2023 (8 Tage) ab €399,-p. P.
Einzelzimmerzuschlag: € 150,- p. P. PKW-Anreise
Zuschlag Fluganreise: + € 300,- p. P.
Zuschlag Deluxe-Zimmer: + € 50,- p. P.

Unser Schmuckstück an der südlichen Makarska Riviera

99%

Mein Team und ich freuen uns
bereits auf Ihren Besuch! Ihr Ivan Đinkić

Tipp!

BUGA 2023 IN MANNHEIM Code: BU3130

 Tageskarte zur BUGA mit Seilbahnfahrt inklusive
 Zentrales 4-Sterne LEONARDO HOTEL MANNHEIM

CITY CENTRE mit Hallenbad, Sauna und
Fitnessraum

 Stadtführung in Mannheim inklusive
 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

14.05. – 15.05.2023
27.08. – 28.08.2023 (2 Tage) ab € 199,-p. P.
Einzelzimmerzuschlag: € 50,-

Auch als
3-Tages-
Reise

buchbar.

KROATIEN – SOFTWANDERN AN DER ADRIAKÜSTE Code: FL9224

 Flug mit renommierter Fluggesellschaft von Frankfurt
nach Split und zurück, Transfers vor Ort

 7x Übernachtung im 4-Sterne APARTHOTEL MILENIJ
in Baška Voda (Hoteländerung vorbehalten)

 7x Frühstücksbuffet, 7x Abendessen
 Leichte und entspannte Wanderungen für Genießer

und Entdecker
 Großes Ausflugsprogramm mit spannenden

Wanderungen inkl. Verkostungen
26.05. – 02.06.2023* PFINGSTEN

06.10. – 13.10.2023 (8 Tage) ab €889,-p. P.
Saisonzuschlag: * + € 90,- p. P.
Einzelzimmerzuschlag: € 100,- p. P. / * € 150,- p. P.
Zubuchbar: Ausflug Naturpark Biokovo mit Besuch des neuen Skywalks inklusive
Naturparkgebühren und Mittagessen mit Grillspezialitäten bei einem Ranger € 64,- p. P.

Zimmerbeispiel

INFOABEND!
TANSANIA TREKKING UND KILI-BESTEIGUNG

am 14.03.2023 - BEGINN 19:45 UHR

Anmeldung telefonisch unter 06655 9609-0 oder bequem online

unter www.reisewelt-neuhof.de/veranstaltungen
erforderlich!EINTRITT: 5,- p. P.

Veranstaltungsort: Doorout.com, Frankfurter Straße 62, 36043 Fulda

13.04. – 16.04.23 DRESDEN – DIE PERLE SACHSENS € 479,-
14.04. – 17.04.23 WIEN – KAISER, KÖNIGE & KAFFEEHÄUSER € 569,-
21.04. – 29.04.23 JAKOBSWEG – DIE FASZINATION ERLEBEN € 1449,-
21.04. – 23.04.23 HOLLAND TULPENBLÜTE MIT BLUMENKORSO € 449,-
25.04. – 27.04.23 HOLLAND TULPENBLÜTE € 389,-
28.04. – 02.05.23 BERLIN, POTSDAM & SPREEWALD € 599,-
03.05. – 05.05.23 HAMBURG – ELBPHILHARMONIE € 449,-
03.05. – 10.05.23 SOFTWANDERN PORTUGAL NOCH 1 DZ FREI! € 1259,-
07.05. – 14.05.23 SCHLÖSSER DER LOIRE € 1299,-
10.05. – 18.05.23 SÜDENGLAND & CORNWALL € 1499,-
11.05. – 15.05.23 GARDASEE – DER MEDITERRANE CHARME € 519,-
12.05. – 17.05.23 NEW YORK – EINE STADT DIE NIE SCHLÄFT € 1649,-
22.05. – 27.05.23 TOSKANA – LIEBLICHES ITALIEN € 1699,-
26.05. – 30.05.23 NORD- & OSTSEE – RAD-/KULTURREISE € 599,-
03.06. – 10.06.23 EXKLUSIVE DONAU-KREUZFAHRT – MS AMELIA€ 1599,-
04.06. – 11.06.23 MITTELMEER-KREUZFAHRT MIT BUSANREISE€ 1099,-
05.06. – 11.06.23 IRLAND CONNEMARA – WANDERREISE € 1699,-
05.06. – 11.06.23 ARMENIEN € 1699,-
21.07. – 29.07.23 RHÔNE-FLUSSKREUZFAHRT EXKLUSIVCHARTER € 1499,-
22.07. – 27.07.23 DÄNEMARK RUNDREISE € 999,-
22.07. – 29.07.23 NORWEGEN-KREUZFAHRT MIT BUSANREISE € 1119,-
25.07. – 01.08.23 SCHWEDEN RUNDREISE € 1369,-

PIEMONT & LIGURIEN – UNVERFÄLSCHTES ITALIEN Code: BU0599

 5x Ü/HP im guten Mittelklassehotel HOTEL VALENTINO
 Umfangreiches Ausflugsprogramm mit Rundfahrt
Monferrato, Stadtführung Turin, Weinprobe,
Ausflug nach Alba und Ligurien, u.v.m.

 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

24.06. – 29.06.2023
26.09. – 01.10.2023 (6 Tage) ab €699,-p. P.

99%

Buchung & Beratung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof | www.reisewelt-neuhof.de
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Fulda. Der Musicalsommer 
2024 in Fulda wird spektaku-
lär: So wird unter anderem 
die Mega-Inszenierung des 
Musicals „Bonifatius“ aus dem 
Stadtjubiläums-Jahr 2019 in 
einer Neufassung wieder als 
Open-Air-Event auf dem 
Domplatz zu erleben sein. 
Das verkündeten heute Ober-
bürgermeister Dr. Heiko Win-
genfeld, Bischof Dr. Michael 
Gerber und Spotlight-Ge-
schäftsführer Peter Scholz. 
Ebenfalls auf dem Domplatz 
feiert die Fuldaer Musical-
Produktionsfirma Spotlight 
Musicals 2024 ihr 20-jähriges 
Bestehen mit einer Musical-
Gala. Gleichzeitig kommt im 
Sommer 2024 das Erfolgs-Mu-
sical „Die Päpstin“ kommt mit 
einer Neuinszenierung und 
neuen Songs ins Schlossthea-
ter.  
Die Neuauflage von „Bonifati-
us“ vor der historischen Kulis-
se des Doms ist ein besonde-
rer Grund zu Freude für Stadt 
und Bistum Fulda. Oberbür-
germeister Dr. Heiko Wingen-
feld: „Für die Stadt Fulda ist es 
wunderbar, dass wir, anknüp-
fend an den großen Erfolg im 
Jahr 2019, erneut das Musical 
Bonifatius auf dem Domplatz 
präsentieren können. Der 
Platz vor unserem Dom ist ein 
einzigartiger authentischer 
Ort gerade für dieses Musi-
cal.“ Dass diese Inszenierung 
2024 erneut stattfinden kön-
ne, sei auch der hervorragen-
den Zusammenarbeit mit 
dem Bistum Fulda verdanken.  
„Das Musical bringt in einer 
künstlerischen Interpretation 
das Ringen des Heiligen Boni-
fatius um die Verwirklichung 
seiner Sendung zum Aus-
druck“, betont Bischof Dr. Mi-
chael Gerber. „Damit schlägt 
es auch einen Bogen zwischen 
den Themen, die Bonifatius 
seinerzeit herausgefordert 
haben und den Fragen, mit 
denen wir uns heute in Kirche 
und Gesellschaft beschäfti-
gen.“ Das Bistum unterstütze 
gerne die kulturellen Projek-

te auf dem Domplatz und 
rund um den Dom, in diesem 
Jahr etwa schon das Konzert 
von Michael Patrick Kelly so-
wie das zwischen der Stadt 
Fulda und dem Bistum abge-
stimmte Rahmenprogramm 
der Landesgartenschau zu 
Kirch- und Klostergärten in 
der Stadt. 
Anlass für diesen besonderen 
Musical-Sommer ist das 
20jährige Bestehen von Spot-
light Musicals: „Im Jahr 2004 
hat alles begonnen. Niemand 
hätte sich vorstellen können, 
was für eine Entwicklung da-
nach in Gang gesetzt wird. 
Heute ist Fulda ein fester Be-
standteil in der Deutschen 
Musicallandschaft“, so Spot-

light-Gründer und Geschäfts-
führer Peter Scholz. 
Der Musical-Sommer 2024 
wird bereits in der kommen-
den Woche bei der ITB (Inter-
nationale Tourismus Börse) in 
Berlin präsentiert.  
 

Die Termine: 
 
16. August 2024   
Spotlight-Jubiläumsgala auf 
dem Domplatz 
 22. bis 31. August  2024   
Musical „Bonifatius“ auf dem 
Domplatz  
31.Mai bis 28. Juli 2024  
„Die Päpstin“ im Schlossthea-
ter Fulda. 
Der Vorverkauf beginnt im 
Juni 2023. 

Der Apostel der Deutschen kehrt zurück auf den Domplatz

Musical-Sommer 2024 mit 
„Bonifatius“ und der „Päpstin“

Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld, Bischof Dr. Michael 
Gerber und Spotlight-Geschäftsführer Peter Scholz (von links).  
   Foto: Stadt Fulda

Bad Soden-Salmünster. Am 
Samstag, 18. März gestaltet der 
Musikverein Salmünster sein 
Jahreskonzert. Das Stammor-
chester unter der Leitung von 
Hendrik Dorn wird nach intensi-
ver Vorbereitung ein für die Mu-
siker sehr anspruchsvolles, für 
die Zuhörer gleichsam unter-
haltsames und abwechslungs-
reiches Programm aufführen. 
Eines der Höhepunkte im dies-
jährigen Galakonzert sind die 
„Highlights from Chess“. Das 
gleichnamige Musical – ge-
schrieben und komponiert von 
den beiden musikalischen AB-
BA Köpfen Benny Andersson 
und Björn Ulvaeus – wurde von 
dem in Musikerkreisen berühm-
ten und geschätzten Arrangeur 
Johann de Meij für Blasorches-
ter umgesetzt. Historisch geht 

es in der Suite „Tirol 1809“ zu. 
Der Komponist Sepp Tanzer 
verarbeitet Originalthemen aus 
der damaligen heldischen und 
freiheitsliebenden Zeit Tirols. 
Berühmt hieraus ist u. A. „Tiro-
ler, laßt uns streiten“, das Lei-
blied von Andreas Hofer. Freun-
de der Rockmusik kommen mit 
2 Medleys der erfolgreichen 
Bands „Roxette“ und „Toto“ (mit 
Gesang!) auf Ihre Kosten. 
Klanggewaltig wird es mit der 
Filmmusik von „Drachenzäh-
men leicht gemacht“ und der 
Originalkomposition für Blasor-
chester von Jacob de Haan 
„Ross Roy“. Der Konzertmarsch 
„Mars der Medici“ rundet das 
Programm ab. Ebenfalls hoch 
motiviert fiebert das gemeinsa-
me Jugendorchester der Verei-
ne „Cäcilia Bad Soden“ und 

„Musikverein Salmünster“ unter 
der Leitung von Carmen Merz 
auf seinen Auftritt hin. Die Ver-
antwortlichen des MVS freuen 
sich, dass einige Ehrengäste un-
ter dem Publikum sein werden. 
Darunter die jeweils aktuellen 
und früheren Bürgermeister 
und Landräte der Stadt Bad So-
den-Salmünster und des Main-
Kinzig-Kreises. (Die Herren 
Brasch, Büttner, Stolz und Eyer-
kaufer). Das Konzert beginnt um 
19.30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr, freie 
Platzwahl. 
Karten gibt es zum Vorverkaufs-
preis von 10 Euro bei allen MVS-
Musikern, „Getränke Dorn“  
Salmünster und „Tante Emma 
wohnt“ Bad Soden. Karten an 
der Abendkasse kosten 12 Euro. 
Ermäßigt Kinder bis 14 Jahre 8 
Euro.

 Musikverein Salmünster: Jahreskonzert am 18. März

Galakonzert mit 
anspruchsvollem Programm

Wir veranstalten am 4. Juni 2023 zum fünften Mal in Langenselbold  
unseren regionalen Markt „Dehaam im Main-Kinzig-Kreis“. Mit unseren Märkten 
möchten wir zeigen, wie spannend, lebendig und vielfältig unsere Region ist.

Wir suchen regionale Hersteller aus der Region, die mit Leidenschaft bei der 
Sache sind und Lust haben, sich zu präsentieren. Ob frisch gepresster Apfelsaft, Fleisch- 
und Wurstwaren, Holzarbeiten, selbst gemachter Schmuck oder Kunst jeder Art.

Haben Sie Interesse?
Sie fühlen sich mit der Region stark verbunden? Sie suchen eine neue Möglichkeit, um 
sich und Ihre Produkte vorzustellen? Dann sollten Sie bei unserem Markt mitmachen! 
Weitere Informationen erhalten Sie unter event@gnz.de und 06051/ 833250.

AUSSTELLER 
GESUCHT!

Organisiert von

IM MAIN-KINZIG-KREISDehaam

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Infos: 06051 / 833 250

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern                   11. bis 17. März 2023

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

11.3.23:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59

12.3.23:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10

13.3.23:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
    Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20 

14.3.23:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

 Einhorn-Apotheke, Sinntal
    Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08 

15.3.23:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10

16.3.23:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42

17.3.23:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

  Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00

altröm.
Staats-
mann,
Feldherr

dunkles
eng-
lisches
Bier

Shetland-
insel
(Schott-
land)

junges
Haustier

techn.
Konver-
tierungs-
teil

frucht-
bare
Wüsten-
stelle

Vor-
gebirge,
Land-
spitze

amerik.
Männer-
kurz-
name

illoyal

Fluss
zur Rur

Dichtungs-
mittel
brit. Kon-
servativer

pers.-
kaukas.
Langhals-
laute

Kehr-
reim

ohne
Würze

mit
Gott
reden

Riesen-
tinten-
fisch

Faser-
schlinge
netzart.
Gewebe

jemand,
der Ei-
gentum
stiehlt

kleines
franzö-
sisches
Lokal

typo-
grafi-
sches
Maß

franzö-
sisch:
Osten

deutsche
Vorsilbe

Zeit-
spanne

Europ. Orga-
nisation für
Kernfor-
schung (Abk.)

eh. dt.
Fußball-
spieler
(Mario)

belg.
Heilbad
in d. Ar-
dennen

Militär-
ausweis

anders;
sonst,
auch
genannt

gleichmä-
ßiges, lei-
ses Rinnen

griech.
Buchstabe

frz.: Berg

Ausbil-
dungs-
zeit

US-Schau-
spieler,
Regisseur
(Woody)

zentrale
Uhrzeit
in der
Fliegerei

Täu-
schung,
Blend-
werk

Kino-
stück

niederl.
Käsesorte
(2 Wörter)

Autor von
„Tom
Sawyer“
(Mark) †

eh. russ.
Herr-
scherin-
nentitel

rumän.
Währungs-
einheit
(Mz.)

Koch-,
Back-
anwei-
sung

Holzzaun

Pflan-
zen-
spross

spa-
nische
Anrede:
Herr

blendend
hell
Stadt in
Ägypten

Steif-
papier,
Pappe

Riemen-
werk der
Zugtiere

Sinnbild
Berlins

Kose-
name der
Groß-
mutter

Speicher
für elektr.
Nachrich-
ten (engl.)

Tempel-
diener
im A. T.

altnor-
dische
Gottheit

altes
Getrei-
demaß

bewan-
dert,
erfahren

Küsten-
vogel

italie-
nisch:
heilig

Stadt in
d. Tsche-
chischen
Republik

Scherf-
lein,
Spende

Hinder-
nis beim
Spring-
reiten

Platz im
Theater

finger-
langer
Karpfen-
fisch

frz.:
Leben

Begriff
der
Wort-
lehre

Ein-
schnitt
im
Gelände

®

1217 ■

■

■

■

S
■

■

S
■

■

W
■

■

M
■

R
A
L
L
O
D
■

E
L
L
I

W
N
U
■

I
N
U
■

L
Y
R
C
A
■

L
U
O
F
■

S
M
I
B
■

N
■

H
E
W
N
R
E
F
■

T
I
S
A
R
A
P
■

C
■

A
T
L
E
D

■

E
■

N
■

M
R
E
H
T
■

■

E
■

■

E
T
S
A
K
O
I
■

E
I
S
O
N
G
A

R
E
T
L
E
■

M
U
L
B
■

I
■

O
■

D
N
A
■

T
N
E
■

N
E
K
S
A
B
■

K
■

U
■

T
U
L
F
■

T
■

E
K
I
M

E
C
N
A
E
S
■

L
L
A
B
■

U
■

■

R
H
E
H
■

S
P
U
■

N
E
Z
T
E
H

N
E
N
N
I
S
■

M
I
E
H
■

■

T
■

■

C
■

M
■

R
U
N
H
C
S

T
H
G
I

W
■

E
■

V
■

■

I
A
R
■

I
E
T
R
A
P
■

L
L
O
R
T
■

E
I
R
U
F

L
E
B
■

T
I
R
G
■

T
■

AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS



www.logo-getraenke.deHeurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg
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-00%

XXXXXX

XXXXXXXXX
Kasten = 00 x 0,0 l,
zzgl. 0,00 € Pfand,
1 l = 0,00 €

-00%

XXXXXX

XXXXXXXXX
Kasten = 00 x 0,0 l,
zzgl. 0,00 € Pfand,
1 l = 0,00 €

-00%

XXXXXX

XXXXXXXXX
Kasten = 00 x 0,0 l,
zzgl. 0,00 € Pfand,
1 l = 0,00 €

-00%

XXXXXX

XXXXXXXXX
Kasten = 00 x 0,0 l,
zzgl. 0,00 € Pfand,
1 l = 0,00 €

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 13.03. - 18.03.2023

Mönchshof

Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

App
1 l = 1,30 €
12.99**

16.99

13.99

App
1 l = 1,10 €
10.99**11.99

-29%

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Veldensteiner

Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

App
1 l = 1,30 €
12.99**13.99

16.99

Bad Brückenauer

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

5.49
ANGEBOT

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

App
1 l = 1,76 €
0.88**0.99

ANGEBOT

*nicht in allen Filialen erhältlich. Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung!

** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke-App.
Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke-App.

NEU

Beim Einkauf mit der App
Punkte sammeln, in Lose tauschen

& mit Glück gewinnen!

logo Getränke-App
Die neue

Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!

www.logo-getraenke.de

1 x Weber Gasgrill 1 x iPhone 14 1 x Jahresabrechnung Strom bis 4.000 kWh

NEU

Nur für kurze Zeit

Frühjahrs Märzen!

-20%

5.99

ANGEBOT

9.99

ANGEBOT

13.99

ANGEBOT

9.99

5.99

4.99

-25%

8.99

-32%

0.99
-33%

1.99

-27%

10.99

-24%

10.99

Lammsbräu

Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Tyskie
Polnisch für Kenner,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,35 €

Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Helles Pülleken
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Adelholzener

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

evian Mineralwasser
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Coca-Cola

Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Paulaner Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

fuze tea
diverse Sorten,
1 l - Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

Jack Daniel‘s

Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l - Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l - Flasche,
1 l = 14,27 €

Absolut
Vodka, Watermelon*,
0,7 l - Flasche,
1 l = 15,70 €

Tanqueray
London Dry Gin,
0,7 l - Flasche,
1 l = 19,99 €

Jägermeister
0,7 l - Flasche,
1 l = 15,70 €

Bionade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,52 €

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

ANGEBOT

9.99
ANGEBOT

12.99

20.99

19.99
15.99

13.99

10.49

9.99

11.49

9.99

App
1 l = 1,76 €
3.494.49

4.99

Gerolsteiner

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,83 €

ANGEBOT

5.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 18,17 €

+ 2
Flaschen

GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,66 €

+ 4er
Pack

GRATIS!

App
1 l = 1,50 €
12.99**

klein &
praktisch

!

App
1 l = 1,50 €
14.99**

**

-20%

15.99
-25%

13.49
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A) Höffner gewährt Ihnen in allen Abteilungen gegen Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel 40% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten Preis ohne Aktionsvorteil. Ausgenommen sind Kaufgutscheine, Bücher und alle Dienstleistungen. Insgesamt nehmen minde
und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 14.03.2023. B) Beim Kauf einer Küche deren Kaufsumme nach Abzug aller gewährten Rabatte mindestens 4.999 € beträgt, schenkt Ihnen Höffner zusätzlich ein Küchengerät Ihrer Wahl im Wert von 599€.
bühren. Ihre 0% Finanzierung für Laufzeiten bis 12 Monate für Möbel und bis 60 Monate für Küchen, ab 150€ im Möbelhaus, nach Abzug aller Rabatte, für Neukäufe möglich. Kaufpreis entspricht Nettodarlehensbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0% bis zu 12 Monate für Möbe
einem ungekündigten und unbefristeten Arbeitsverhältnis und arbeiten bei einem in Deutschland ansässigen Arbeitgeber oder Sie beziehen Rente in Deutschland oder Sie gehen in Deutschland einer selbstständigen Tätigkeit nach und Sie haben keinen negativen Schufa-Eintrag und Sie haben ein regelmäßi
55 Jahren kaufte Kurt Krieger die Namensrechte und startete mit der Firma Höffner neu. **Abholpreis. Lieferung &Montage deutschlandweit gegen Mehrpreis. Alle Preise in dieser Anzeige sind Endpreise und gelten bis einschließlich 14.03.2023. Es sind keine weiteren Rabatte möglich. #Lieferpreis deutschl
solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Angebote ohne Dekoration.

ABFALLSAMMLER „Pushboy“
aus hochwertigem Stahlblech,
pulverbeschichtet, Klappe aus
Edelstahl, Kunststoffrand unten,
mit Metalleinsatz, 50L, ø ca.
40cm, 75cm hoch 12532473
Solange der Vorrat reicht!

59.-
Abfallsammler

**
nur

mit Pommes Frites.
Gültig bis einschließlich
14.03.2023.

Gefüllt mit Pflaumenmus.
Gültig bis einschließlich
14.03.2023.

K)Gutschein K)Gutschein

Schnitzel vom Landschwein
„WienerArt“

K) Solange der Vorrat reicht. Verzehr nur im
Restaurant. Nur gegen Vorlage des Coupons für
Sie und Ihre Begleitung. Preis je Portion.

3.90
je

1.90
je

VIELE TOLLE

AKTIONEN
KINDER JEDER DREH

GEWINNT!

SAMSTAG GLÜCKSRAD

11. MÄRZ

+

Kühlschrank

INKLUSIVE

Glaskeramik-
Kochfeld

INKLUSIVE

Inklusive Zanker-Elektrogeräte:
• Herd-Set ZAK-Basic1.1
• Flachschirmhaube KHP62350SA
• Kühlschrank KRAK88FS
• Geschirrspüler KDT10004FB

EINBAUKÜCHE in Frontfarbe
Kunststoff kristallweiß, ohne
Nischenrückwand, Mischbatterie
und Beleuchtung, ca. 306x285cm.
018930, 14053094, 41500220 2990,-#

Einbau-Herd

INKLUSIVE

A
Spektrum A+++ bis D

ENERGIE
EFFIZIENZ

E)

Geschirrspüler

INKLUSIVE

Flachschirmhaube

INKLUSIVE

C
Spektrum A+++ bis D

ENERGIE
EFFIZIENZ

E)

Ihre persönliche

Küchenplanung und

Beratung bei Höffner:

EINFACHONLINE
TERMIN
RESERVIEREN.
hoeffner.de/kuechen

KÜCHEN

TAGE
SN61IX12TE Verkaufspreis 599,-
60cm, vollintegriert (Geschirrspüler
gilt nur als Preisbeispiel)

beim Küchenkauf au
s der

Küchenabteilu
ng

B)

EKTROGERÄT

GESCHENKT
LE

zusätzlich

55
JA
55

FACHMARKT

Gilt
auf alle m

„Aktionspre
gekennzeich
Artikel mit Hö

Kundenka
Siehe A

AUCH IM40 Gilt
auf alle mit

„Aktionspreis“
gekennzeichneten

Artikel mit Höffner
Kundenkarte
Siehe A)

A)%
Einbauküche
2990.-

#

FINANZIERUNG

30×99.67
F)

E) EU-Energiekennzeichnung

XL Kreppel
+1Tasse Kaffee



00%
RABATT A)
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estens 50.000 Artikel an der Aktion teil. Kundenkartensofortrabatt ist bereits enthalten. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte
Der Kundenkartensofortrabatt ist in diesen Rabatten bereits enthalten. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 14.03.2023. F) Ohne Anzahlung. Ohne Ge-
el und bis zu 60 Monate für Küchen. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANK AG in Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Voraussetzungen: Sie stehen in
ges Haushaltsnettoeinkommen von mind. 350€ netto. Höchstfinanzierungssumme 50.000€. Gilt nicht im Online Shop. J) 1874 gründete Rudolf Höffner seine Tischlerei in Berlin. Vor
landweit. Montage gegen Mehrpreis. Alle Preise in dieser Anzeige sind Endpreise und gelten bis einschließlich 14.03.2023. Es sind keine weiteren Rabatte möglich. Alle Artikel nur

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • www.hoeffner.de • Öffnungszeiten: Mo-Do+Sa von 10-19 Uhr, Fr von 10-20 Uhr

Schalenstuhl „Thore“ Bezug
Microfaser grau, Beine schwarz
pulverbeschichtet 13303531 je 69,-**

Esstisch „Comida“ 01 Tischplatte Wildeiche massiv
geölt, mit Baumkante, B/L ca. 90x160cm, 4cm hoch
14303843 02 Gestell 2er-Set Metall schwarz, ca. 74 cm
hoch 13307200 Gesamtpreis 299,-**

inkl. Kopfteilverstellung

WOHNLANDSCHAFT „Carrara“ Bezug Stoff grey,
B/L ca. 266x189cm, 75cm hoch Inklusive:
Rückseite echt, Kopfteilverstellung 28406739

inkl. Topper

inkl. Matratze

inkl. Unterbau

BOXSPRINGBETT Bezug Stoff eisblau, Liegefläche ca. 160x200cm, Füße Eiche lackiert,
Kopfteil gesteppt, bestehend aus: Viscoschaum-Topper durchgehend, Tonnentaschen-
federkern-Matratze mit durchgehendem Kern in einem Bezug, H2 u. H3, 2x Unterbox mit
Bonnellfederkern, ohne Dekokissen 13123223

Big-Sofa „Rosalie“ Bezug Microfaser
anthrazit, 100% Polyester, B/T ca.
252x127cm, 89cm hoch, ohne Dekokissen
29403815 Gegen Mehrpreis: Farbauswahl

360° drehbar

Schwingstuhl „Nico“
Bezug Microfaser vintage
grau, Gestell schwarz matt
13302501 je 49,-**

66 Bewertungen (Stand 01.03.2023) auf hoeffner.de
4.6

g ( ) ded
4.8

inkl. 2 Rückenkissen
inkl. 2 Nierenkissen

SESSEL-HOCKER-SET „Garda M“ Bezug Leder echt schwarz,
Sitz/Rücken schwarz, B/T ca. 76x100cm, ohne Dekokissen
Inklusive: Hocker 25405509

555
RE
5

J)

ALLES AM LAGER

NUR BIS
GROSSES FINALEA

NUR BIS
DIENSTAG
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März

I
MONTAG

13.
März

E
SAMSTAG
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ABTEILUNGEN!

mit
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A)

Sessel-Hocker-Set
899.-

**

AUF WUNSCH0%FINANZIERUNG F)

Wohnlandschaft
799.-

**

AUF WUNSCH0%FINANZIERUNG F)

Boxspringbett
999.-

**

AUF WUNSCH0%FINANZIERUNG F)

je69,-
Schalenstuhl

„Thore“

**

je49,-
Schwingstuhl

„Nico“

**

499,-
Big-Sofa
„Rosalie“

**
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Es ist machbar, aber das Verle-
gen von Wand- und Bodenflie-
sen gehört zu den eher an-
spruchsvollen Herausforde-
rungen für Heimwerker. Zumal 
man so einen Fliesenboden 
nicht so schnell wieder neu 
machen würde. Daher rät Ro-
bert Raschke-Kremer von der 
DIY-Academy in Köln: Das Flie-
sen am besten erst mal an ei-
ner unauffälligen Stelle wie 
der Waschküche üben. «Mit et-
was Erfahrung sind dann auch 
größere Bereiche in der Küche 
und dem Badezimmer kein 
Problem mehr.» 
Und so geht’s: 
 

Vor-Verlegen 
 
Bodenfliesen werden vor dem 
eigentlichen Verlegen proviso-
risch positioniert, um den opti-
schen Eindruck zu prüfen. 
Auch Wandfliesen kann man so 
am Boden auslegen - an der 
Wand hilft später ein Kreuzlini-
enlaser, die Fliesen möglichst 
gerade zu kleben. 
«Keine Fliese ist genau wie die 
andere, beim Brennen entste-
hen unvermeidlich kleine Un-
terschiede», sagt Robert 
Raschke-Kremer. Diese Diffe-
renzen werden durch die Fu-

gen ausgeglichen. «Später ori-
entieren sich die Betrachter 
nicht an der einzelnen Platte, 
sondern am gesamten Fugen-
bild.» 
 

Kleben 
 
Der Untergrund muss sauber, 
trocken und staubfrei sein, da-
mit der Fliesenkleber optimal 
haftet. Der Kleber wird gemäß 
den Herstellerangaben mit 
Wasser gemischt, dann auf den 
Untergrund aufgebracht und 
anschließend mit einem Zahn-
spachtel verteilt. 
Handwerkertrainer Raschke-
Kremer warnt vor Übereifer: 
Pro Arbeitsschritt sollte nur so 
viel Masse verteilt werden, wie 
auch belegt werden kann, ehe 
der Kleber hart wird. 
Anschließend werden die Flie-
sen im Kleber fixiert und vor-
sichtig mit einem Gummiham-
mer festgeklopft. Nur so lange 
der Kleber nicht anzieht, kann 
die Position der Fliese noch 
korrigiert werden. Dafür ist je 
nach Produkt 10 bis 15 Minuten 
Zeit. 
An den Wänden werden Deh-
nungsfugen gelassen, die spä-
ter mit Silikon gefüllt werden, 
an die Eck- und Abschlussstel-

len kommen Fliesenschienen. 
Abschließend sollte der über-
schüssige Fliesenkleber noch 
vor dem Aushärten herausge-
kratzt werden. 
 

Verfugen 
 
«Fugenmörtel und Fliesenkle-
ber sollten möglichst vom sel-
ben Hersteller kommen, weil 
sie dann chemisch optimal auf-
einander abgestimmt sind», er-
klärt Raschke-Kremer. Nach 
dem Mischen des Mörtels wird 
dieser mit einem Fugengummi 
gleichmäßig diagonal zum Fu-
genverlauf auf den Fliesen ver-
teilt. 
Überschüssigen Mörtel mit ei-
nem Fliesenwaschbrett abzie-
hen. Den letzten Schliff be-
kommt die frisch geflieste Flä-
che, wenn nach etwa zwei Wo-
chen der verbliebene Zement-
schleier abgewischt wird. 
 

Reparieren 
 
Irgendwann geht vielleicht 
auch mal eine Fliese kaputt 
und muss ausgetauscht wer-
den. «Wer schon einmal selbst 
Fliesen verlegt hat, dem ge-
lingt das auch», ist DIY-Coach 
Robert Raschke-Kremer über-
zeugt. 
Erst wird möglichst vorsichtig 
der alte Fugenmörtel um die 
defekte Fliese entfernt. Das 
verhindert, dass sich der Kraft-
einsatz beim Beseitigen der 
kaputten Fliese auf ihre intak-
ten Nachbarn überträgt und 
diese in Mitleidenschaft zieht. 
Die defekte Platte selbst wird 
entfernt, indem man mit einem 
Fliesenhammer ebenfalls mög-
lichst vorsichtig ein Loch in de-
ren Mitte schlägt. Von dort aus 
muss die Fliese Stück für Stück 
mit Hammer und Meißel he-
rausgestemmt werden. Dabei 
umso sorgfältiger vorgehen, je 
näher man den benachbarten 
Fliesen kommt. Nun wird es 
einfacher: Den Untergrund 
säubern und einfach die neue 
Platte einsetzen.

Fliesen verlegen und reparieren

 Ich kleb’ dir eine

Der Fliesenkleber wird auf den Untergrund aufgebracht und an-
schließend mit dem Zahnspachtel verteilt.   
  Foto: Draksal Verlag/DIY Academy/dpa-mag

Wer mit Eigenleistungen 

die Kosten beim Hausbau drücken möchte, kann sich für ein Aus-

bauhaus entscheiden. Bei dieser abgespeckten Variante des Fer-

tighauses macht man Teile der Arbeiten selbst, zum Beispiel Wän-

de streichen oder Fußböden verlegen. Doch Vorsicht: «Viele an-

gehenden Hausbesitzer unterschätzen den zeitlichen und körperli-

chen Aufwand, der selbst in einem relativ einfachen Innenausbau 

steckt», warnt der Bauherrenberater Stefan C. Würzner vom Bau-

herren-Schutzbund (BSB). Für den Experten steht fest: «Wer sein 

ganzes Hausbau-Projekt von einem möglichst hohen Anteil an Ei-

genleistungen abhängig macht, sollte davon besser die Finger las-

sen.» Foto: Markus Scholz/dpa-mag

Viel Zeit und Schweiß nötig: 

Dämmarbeiten an der Immobi-
lie sind in der Regel ein Fall für 
Fachbetriebe, doch eine Ge-
schossdeckendämmung kön-
nen Immobilienbesitzer auch 
selbst einbauen. Dazu genüge 
lediglich etwas handwerkli-
ches Geschick. Darauf weist 
der Verband Privater Bauher-
ren (VPB) hin und rät dazu, 
sich bei Bedarf vorab grundle-
gend beraten lassen. 
Doch grundsätzlich sei eine 
Geschossdeckendämmung, die 
zu den effizientesten Dämm-
maßnahmen in Wohngebäuden 
zähle, von Heimwerkern leicht 
zu bewerkstelligen. Entschie-
den wird zunächst, ob der 
Dachraum begehbar bleiben 
soll, ansonsten genüge eine of-
fene Dämmung, so der VPB. 
Will man den Dachboden wei-
terhin als unbeheizten Stau-
raum nutzen, muss das Materi-
al druckfest sein. Auf das 

Dämmmaterial lassen sich 
dann Spanplatten als begehba-
re Fläche verlegen. Alternativ 
und noch einfacher sei das Ver-
legen fertiger Sandwichplat-
ten. 
Gleichwohl rät der VPB, sich 
vorab von Experten beraten zu 
lassen: etwa über Materialwahl 
und ob eine Dampfsperre not-
wendig ist. Diese verhindert, 
dass die Raumluftfeuchtigkeit 
von innen in die gedämmten 
Bauteile des Gebäudes ge-
langt.  
Laut dem Verband sind Neuer-
werber von Immobilien dazu 
verpflichtet innerhalb von zwei 
Jahren nach Kauf, die obersten 
Geschossdecken über beheiz-
ten Räumen oder das Dach zu 
dämmen, falls noch keine ent-
sprechende Maßnahme durch-
geführt wurde. Maßgeblich ist 
das Gebäudeenergiegesetz (§ 
47 GEG).

Die Deckendämmung selbst anbringen

Marke Eigenbau

Wer ein Haus kauft, muss die oberste Decke über beheizten Räu-
men oder das Dach dämmen. Das kann man - handwerkliches 
Geschick vorausgesetzt - auch selbst tun.  
 Foto: Till Simon Nagel/dpa-mag

Eine Solaranlage aufs Dach 
oder doch lieber Pflanzen? Mit 
einem Solargründach stehen 
Immobilienbesitzer nicht 
mehr vor dieser Entscheidung 
- es kombiniert beides und 
bietet dabei sogar Vorzüge ge-
genüber einer reinen Photo-
voltaik-Lösung. Denn die küh-
lende Wirkung der Begrünung 
hilft auch an heißen Tagen die 
Effizienz der Solarpaneele zu 
erhalten, informiert die Ver-
braucherzentrale NRW in 
Düsseldorf.   
Allerdings eignen sich für ein 
Solargründach in der Regel 

nur Flachdächer - etwa von 
Bungalows oder Garagen. An-
dererseits müssen die Photo-
voltaik-Module auf dem be-
grünten Flachdach nicht mit 
der Dachkonstruktion ver-
schraubt werden. Es genügt 
demnach, ihre Basisplatten 
mit Pflanzsubstrat zu be-
schweren. 
Wer plant, sollte laut Verbrau-
cherzentrale NRW mit folgen-
den Gewichten rechnen: 80 bis 
180 Kilogramm Gewicht pro 
Quadratmeter für die Pflan-
zen im nassen Zustand zuzüg-
lich 25 Kilo für die Solartech-
nologie. Bei Zweifel über die 
Tragfähigkeit des Daches soll-
te ein Statiker zu Rate gezo-
gen werden. 
Für ein Solargründach eignen 
sich zahlreiche niedrig wach-
sende, trockenheitsverträgli-
che Pflanzen, die an heißen 
Tagen auch dafür sorgen kön-
nen, das Innere des Gebäudes 
abzukühlen - ein Hitzeschutz. 
Zudem finden im Dachgrün 
zahlreiche Insekten Nahrung - 
laut Verbrauchzentrale NRW 
ein Beitrag zur Artenvielfalt. 
Sie rät dazu, für ein Solar-
gründach jeweils einen Fach-
betrieb für Solartechnik und 
für Dachbegrünung koordi-
niert zu beauftragen. Förder-
mittel gebe es sowohl für die 
Nutzung von Solarenergie als 
auch für Dachbegrünungen, 
heißt es aus Düsseldorf. 

Solargründach für Garage und Bungalow

Mit Pflanzen und Paneele

Für ein Solargründach eignen 
sich niedrig wachsende Pflan-
zen, die Trockenheit gut vertra-
gen. Foto: G. Mann,BuGG e.V./ 

Verbraucherzentrale 
NRW/dpa-mag

Österreicher Straße 4 • 63773 Goldbach
Tel. 0 60 21- 5 15 82 • www.steigerwald-gardens.de

•  Rindenmulch/Rindenhumus 
aus eigener Herstellung

• Lieferservice
•  Verkauf & Vermietung 

von Baumaschinen

• Düngemittel
•  Pflanzenerde, Pflanzsubstrate
• Gartenkies
• Rasensamen

Bereit für die nächste Sommerbrise –
mit heißen Preisen von WAREMA

Markisen- Winterrabatt
bis zum 18.03.2023

Main-Kinzig-Str. 33
63607 Wächtersbach
Tel: 06053 /601636

Aufmaß – Planung – Montage

Main-Kinzig-Str. 33
63607Wächtersbach
Tel: 06053/601636

0 60 53 620 878 5 | www.heinz-umzuege.de0157-85847007

Kreativ – Ehrlich – Kompetent

Seit über 35 Jahren Service, 
wie man ihn sich wünscht!

  Küchenplanung ganz nach Ihrer individuellen  
Persönlichkeit und Ihrem Lebensraum

  Preisgarantie auch für spätere Aufbautermine
 kochfertige Montage durch unsere Montageprofis inklusive
 namhafte Hersteller für eine starke Performance
 Fünf-Jahres-Garantie auf Ihre Küchenmöbel

63584 Gründau-Lieblos

Rudolf-Walther-Str. 4 

Telefon: 06051 / 47 36 01

info@kloeckner-kuechen.de 

Homepage: www.kloeckner-kuechen.de

Kreativ
|

Ehrlich
|

Kompetent

Montag – Freitag: 10:00 – 19:00 Uhr | Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr

Frühjahrsaktion
hochwertige

Naturstein- und 
Keramikarbeitsplatten 

zu Sonderpreisen

5%- WINTERRABATT
!*

Exclusive Haustüren
aus Aluminium
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*Die Ak�on ist befristet bis zum 15.04.2022 und gilt nicht für
m Katalog AKTION 24, Sonderformen und An�panik Türen!

Elementebau Höfler GmbH
Lützelhäuser Str. 18
63589 Linsengericht-Großenhausen
Telefon: 06051 6000-0

www.hoefler-fenster.de

5%

Modelle aus dei

Exklusive Haustüren
aus Aluminium

*Die Aktion ist befristet bis zum 15.04.2023 und gilt nicht für Mo-
delle aus dem Katalog AKTION 24, Sonderformen und Antipanik Türen!
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Dachzimmer vermitteln Ge-
borgenheit, sind aber nicht 
immer ganz leicht einzurich-
ten. Wenig Platz, viele Schrä-
gen und oft auch noch verwin-
kelte Ecken sind eine Heraus-
forderung. Hier sind Profi-
Tipps für ein weiteres Raum-
gefühl - und mehr Stauraum: 
 

Helle, kleine  
und dezente Möbel 

 
«Kleine und multifunktionale 
Möbel sind empfehlenswert. 
Es dürfen nur nicht zu viele 
sein, damit das Zimmer nicht 
unruhig wirkt», rät Ursula 
Geismann, Geschäftsführerin 
der Initiative Furnier + Natur. 
Vorteilhaft sind helle Möbel 
mit klaren Formen. Sie wirken 
leichter und luftiger im Kon-
trast zu den etwas einengen-
den Dachschrägen. 
 

Größtes Möbel  
an die Giebelwand 

 
In der Raummitte oder an der 
Giebelwand, die oft bis unter 
den Dachfirst führt, sollte das 
größte Möbelstück stehen. 
«Die Giebelwand bietet sich 
für Schränke oder Stufenrega-
le an - idealerweise auf Maß 
angefertigt», sagt Christine 
Scharrenbroch, Pressespre-
cherin des Verbands der Deut-
schen Möbelindustrie (VDM). 
In größeren Zimmern finden 
auch in der Mitte offene Rega-
le als Raumteiler Platz. Dane-
ben aber bleibt oft nur noch 
Raum für eher niedrige Side-
boards und Regale unter der 
Schräge. 
 
Stauraum-Möglichkeiten 

erweitern durch Sofa 
 
Erweitern lässt sich der Stau-
raum mit Schubkästen unter 
dem Bett. Ist das Stück Wand 
unter der Schräge - genannt 
Kniestock - sehr niedrig, kann 
es sich lohnen, davor eine 

Wand mit Schiebetür einzu-
ziehen. «Dahinter entsteht be-
gehbarer Stauraum für viele 
Dinge, etwa auch für einen 
Rollwagen und weitere mobile 
Möbel», sagt Innenarchitektin 
Pia Döll aus Frankfurt. 
Die Alternative ist eine Idee, 
die in einigen Räumen aus der 
Not heraus eh praktiziert wer-
den muss: Ein Sofa etwas von 
der Wand abrücken, um unter 
der Schräge nicht nur dem 
Kopf mehr Raum nach oben 
zu geben. Sondern auch um 
den Spalt zur Ablage nutzen, 
rät Ursula Geismann. 
Lässt sich das Sofa auch mit 
etwas Abstand nicht an den 
Kniestock stellen, sollte man 
es nach Möglichkeit in die 
Raummitte rücken oder statt 
einer L-förmigen Sitzgruppe 
eine kleinere Récamiere wäh-
len, sagt Geismann. Noch fle-
xibler in der Gestaltung ist 
man mit gepolsterten Ho-

ckern und Poufs. 
 

Niedriges Bett  
ohne Kopfteil 

 
Ist die Giebelwand bereits für 
den Kleiderschrank vorgese-
hen, muss das Bett oft unter 
die Schräge. Das kann schön 
sein, wenn es direkt unter 
dem Dachfenster stehen kann 
- zum Aufwachen oder Fau-
lenzen mit Blick in den Him-
mel. Doch auch hier macht die 
Höhe nicht immer mit. 
Daher eignen sich hier am 
besten niedrige Betten ohne 
Kopfteil, die sich direkt an den 
Kniestock schieben lassen. 
Aber Döll, die auch Präsiden-
tin des Bundes Deutscher In-
nenarchitekten (bdia) ist, 
merkt an: «In einem Bett unter 
der Dachschräge fühlt sich 
nicht jeder wohl, da die Nei-
gung über dem Kopf erdrü-
ckend wirken kann.» Dann 

sollte das Bett vor einer gera-
den (Ausbau-) Wand einge-
plant werden. 
 

Küche ohne 
Oberschränke 

 
Steht die Küchenzeile an ei-
ner hohen Wand, empfiehlt 
Scharrenbroch den Platz bis 
unter die Decke zu nutzen. 
Für sehr hohe Oberschränke 
gibt es Auszugsysteme, mit 
denen man leichter an weit 
oben gelagerte Sachen 
kommt. Müssen die Ober-
schränke fehlen, «plant man 
die Arbeitsplatten etwas tie-
fer, um mehr Raum in den Un-
terschränken zu gewinnen», 
sagt Geismann. 
«Als Ergänzung dienen Wand-
boards an der Schräge», so 
Döll. Es gibt Regale, die sich 
an die Neigung der Dach-
schräge anpassen lassen. Auf 
eine Dunstabzugshaube an 
der Wand kann man verzich-
ten: Es gibt gute Modelle, die 
ins Kochfeld integrierbar sind. 
 

Optisch täuschen 
 
Ist das Dachzimmer in hellen 
Farben gestaltet, kann es op-
tisch größer wirken. «Ein ein-
heitliches Farbkonzept - bei-
spielsweise in Naturtönen - 
sorgt für eine klare Struktur 
und ein harmonisches Ge-
samtbild», rät Christine Schar-
renbroch. 
Ein Raum kann mehr optische 
Tiefe erhalten, wenn man die 
Wandfläche hinter einem hel-
len Möbelstück etwas dunkler 
streicht, sagt Ursula Geis-
mann. Ein ähnlicher Effekt 
stellt sich mit passenden 
Wanddekorationen ein: «Mit 
Bildern, mit denen man in die 
Ferne schweifen kann, lässt 
sich auch in einem kleinen 
Raum optische Weite erzie-
len», so der Rat von Innenar-
chitektin Döll.

Einrichtungstipps für Zimmer im Dachgeschoss
Das ist schräg

Passen keine Oberschränke unter die Schräge, sorgen Wandbo-
ards in der Küche für zusätzlichen Stauraum, wie auch Hersteller 
Nobilia zeigt.  Foto: Nobilia/VDM/dpa-mag

Helle Möbel  mit klaren Formen wirken leichter und luftiger im 
Kontrast zu den etwas einengenden Dachschrägen. So wie in 
diesem Beispiel von Rauch Möbelwerke.  
 Foto: Rauch Möbelwerke/VDM/dpa-mag

Manchmal meint man es zu 
gut und macht etwas damit 
falsch: Etwa beim Recycling 
von Joghurtbechern. Diese 
sollten nur entleert, aber nicht 
gespült in den Gelben Sack 
oder die Gelbe Tonne wan-
dern. Darauf weist die Recyc-
ler-Initiative «Mülltrennung 
wirkt» hin. 
Denn das Ausspülen steht 
dem Umweltschutz entgegen, 
da Wasser verschwendet wird 
und die Spülmittel die Gewäs-
ser belasten. Allerdings soll-
ten größere Reste des Inhaltes 
ausgekratzt werden. Die 
Branche spricht hier von löf-
fel- oder spachtelrein sowie 
tropffrei etwa bei Milchverpa-
ckungen. 
Und man sollte weitere Be-
standteile der Verpackungen, 

die nicht aus Kunststoff sind 
abnehmen: Deckel aus Alumi-
nium oder Banderolen aus Pa-
pier zum Beispiel. Sie werden 
getrennt voneinander ent-
sorgt.

Recycling: Bitte nicht ausspülen

Nur löffelrein

Bitte ganz aufessen: Nur löffel-
rein sollte ein Joghurtbecher 
ins Recycling.   
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Rohr- und Kanalreinigung | Rohr- und Kanalsanierung | TV-Inspektion
Dichtheitsprüfung | Einbau und Wartung von Rückstausystemen

24 Stunden Notdienst

☎ 06181 / 49 87 - 70
Honeywellstraße 18 | 63477 Maintal | www.ant-kanal.de | info@ant-kanal.de

Weitere Informationen unter:
Telefon 02623 884488
www.kern-haus.de

LEBENSFREUDE
NEU DEFINIERT!

Architektenhaus Jara

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14  |  97786 Motten
Tel. 0 9748/9119-0  |  herbert-motten.de

JETZT NEU: AKUSTIKPANEELE
TÜREN  |  BAUHOLZ  |  FUSSBÖDEN

HOBELWARE  |  PLATTEN

Unter den Linden 36 • 36381 Schlüchtern

Telefon: (0  66  61) 60  84-67 
Mobil:              (01  71) 5  11  61  87 
Mail:       heildachdecker@freenet.de

  Karlheinz
Dachdeckermeister

seit 1985

0661296 979 60
www.v-r-immobilien.de

SIE MÖCHTEN IHRE
IMMOBILIE VERKAUFEN?

Gerne regeln wir für Sie
den Verkauf

Bellingser Str. 27
36381 Schlüchtern-Hohenzell

Tel.: (0 66 61) 6 00 85 69
Mobil: (01 60) 6 35 07 92

E-Mail: Maler-Thiele@T-Online.de

Bauzentrum Rüppel GmbH | www.rueppel.de | info@rueppel.de

DIE GARTENSAISON BEGINNT!
GESTALTEN SIE MIT UNS
IHREN NEUEN WOHLFÜHLORT

Für Inspiration und Beratung vereinbaren Sie
einen Termin mit uns oder scannen Sie diesen
QR-Code bzw. besuchen Sie www.rqrc.de/bl-7918

SAVE THE DA
TE

FRÜHLINGSFE
ST

INKL. BUNTEM

KINDERPROG
RAMM

AM 13.05.23 09
:00-

15:00 UHR
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Steinau. Am Sonntag, 12. März treffen sich die Wanderer des 
VHC Steinau zur Wanderung: Wanderweg Steinau Nr. 5 mit 
Einkehr im Wanderheim. Treffpunkt ist um 13 Uhr am Schloss-
parkplatz. Ab hier beginnt die ca. 10 km lange Wanderung. Die 
Führung hat Rainer Pusch, Tel. 06663/1662. Die Wanderung er-
folgt auf eigene Gefahr. Gäste sind willkommen.

Wanderung des VHC Steinau

Steinau. Der GrimmMisch-
Chor befindet sich mitten in 
den Vorbereitungen für sein 
Konzert am 1. April und hat 
den Kartenvorverkauf ge-
startet. „Wir wollen’s ein 
bisschen krachen lassen“ 
kündigt Chorleiter Peter 
Grimm an. In der Halle am 
Steines will der Chor einen 
Mix aus Musik der 80er-Jah-
re bis zu den aktuellen 
Charts präsentieren. Softere 
Musik von Ed Sheeran, Cold-
play oder Cindy Lauper wird 
im Wechsel mit kraftvollen 
Hits von Alice Cooper, Peter 
Fox oder Foreigner den Zu-
schauern geboten. 
Das Konzert startet um 19.30 
Uhr und der Chor verspricht 
dem Publikum einen qualita-
tiv hochwertigen Sound mit 
ansprechender Lichtshow. 
Kerstin Priemer vom Vor-
standsteam des Chores freut 
sich, dass die Halle am Stei-
nes wie im Vorjahr frei war. 
„Hier kann das Publikum oh-
ne Platzmangel großzügig 
sitzen und wir haben gute 
Möglichkeiten, den Klang so 
auszusteuern, dass er Kon-
zertniveau erreicht. Zudem 
haben wir schöne Möglich-
keiten, unsere Gäste vor, 
während und nach dem Kon-

zert zu bewirten.“ Der Chor 
möchte nämlich nicht das 
Konzert beenden und direkt 
wieder abbauen, sondern mit 
den Gästen, die Lust und Zeit 
haben, im Anschluss noch et-
was beim After-Glow zusam-
mensitzen, sich unterhalten 
und das eine oder andere 
Lied spontan präsentieren. 
Dieses Projekt wird im Rah-
men des bundesweiten Pro-
gramms IMPULS gefördert. 
Mit dem Förderprogramm 
IMPULS soll der Amateur-
musik in ländlichen Räumen 
geholfen werden. Torsten 
Priemer, verantwortlich für 
die Finanzen des Chores, ist 
dankbar für diese Förde-
rung. „Ohne dieses Pro-
gramm würde es uns nach 
der Corona-Pandemie deut-
lich schwerer fallen, wieder 
diesen hohen finanziellen 
Einsatz zu gehen, um Sänger 
und Publikum wieder für uns 
zu begeistern.“ 
Musikfreunde des Grimm-
MischChores erhalten die 
Eintrittskarten, die im Vor-
verkauf 12 Euro, an der 
Abendkasse 15 Euro kosten, 
bei allen Chormitgliedern, 
dem Verkehrsbüro Steinau 
und den Schönen Seiten in 
Schlüchtern. 

Konzert am 1. April in Steinau

GrimmMischChor startet 
Konzert-Vorverkauf

Schlüchtern.  Zum Gedenken 
an die sogenannten Märzgefal-
lenen von 1919 legte eine Ab-
ordnung der Kreisgruppe 
Schlüchtern am Vertriebenen-
kreuz oberhalb von Elm ein 
Gebinde nieder. Der vormalige 
Kreisobmann Walther Weber 
sprach in Vertretung des er-
krankten Roland Dworschak 
ehrende Worte. 
Die Delegation beendete das 
kurze Gedenken mit einem 
Vaterunser und dem Feier-
abendlied von Anton Günther. 
Im Anschluss trafen sich etwa 
30 Mitglieder im Hotel Stadt 
Schlüchtern, wo Gernot Strunz 
im Beisein von Landesobmann 
Markus Harzer die Gedenkan-
sprache hielt. Der pensionier-
te Gymnasiallehrer ließ die Er-
eignisse des 4.März 1919 noch 
einmal Revue passieren. An 
diesem Tag schoss tsche-
chisches Militär in mehreren 
Städten des Sudetenlandes in 
die friedlich für das eigene 
Selbstbestimmungsrecht de-
monstrierende Menge. 
54 Tote gab es zu beklagen, die 
meisten in Kaaden im Eger-
land. Die Schützen wurden nie 
ermittelt, so Strunz, der im 
Folgenden vor allem auf die 
Vorgeschichte dieses Tages 
einging. Er wies darauf hin, 

dass schon am 3. November 
des Vorjahres tschechische 
Truppen das deutsch besiedel-
te Gebiet in Böhmen, Mähren 
und Sudetenschlesien besetzt 
hatten. Dabei erläuterte er 
auch, wie der Chauvinismus 
dieser Zeit Raum griff, bei-
spielsweise als eine Delegation 
der Deutschböhmen in Prag 
vom tschechischen Finanzmi-
nister Alois Rasin mit den Wor-
ten empfangen wurde: „Mit 
Rebellen verhandeln wir 
nicht.“ Strunz kam zum Ergeb-
nis, dass sowohl die Vertrei-
bung als auch das Münchner 
Abkommen nur möglich gewe-
sen seien aufgrund der Ereig-
nisse von 1918 und 1919. 

Letztlich sei es auch deutlich 
zu kurz gegriffen, die Vertrei-
bung lediglich als Ergebnis der 
Vorgänge des Dritten Reiches 
zu betrachten. Der Referent 
sparte dabei nicht mit Kritik 
an manchen Historikern, was 
von den Anwesenden mit 
vollstem Verständnis aufge-
nommen wurde. 
Walther Weber bedankte sich 
herzlich bei Gernot Strunz 
und plädierte dafür, das Ge-
denken an diesen Tag nicht in 
Vergessenheit treten zu las-
sen. Die Veranstaltung ging 
dann in einen gemütlichen Teil 
über, bei dem auch viele Ge-
schichten ausgetauscht wur-
den.

Märzgedenken der Sudetendeutschen in Schlüchtern

„Mit Rebellen verhandeln wir nicht“

Gernot Strunz während seinem Referat.

Schlüchtern. Die evangelische 
Kirchengemeinde am Landrü-
cken-Kinzigtal zeigt den 
nächsten Film in der Kirche in 
Wallroth. 
Am Freitag, 14. April, steht um 
20 Uhr das Drama mit komö-
diantischen Elementen „Die 
Vergesslichkeit der Eichhörn-
chen““ im Programm. Marija 
(Emilia Schüle) kam nach 
Deutschland, um für ihre Fa-
milie in der Ukraine Geld zu 
verdienen. Ihr neuer Job führt 
sie in eine alte Villa, wo sie 
sich um den an Demenz er-
krankten Curt (Günther Ma-
ria Halmer) kümmern soll, der 
seinen Alltag nicht mehr al-
lein meistern kann. Angestellt 
von Curts Tochter Almut (An-
na Stieblich) bringt Marija 
schon bald nur dank ihrer An-
wesenheit das ohnehin fragile 
Familienkonstrukt gehörig 
durcheinander. 
Anfangs abweisend, denkt 
Curt bald, dass Marija eigent-
lich seine längst verstorbene 
Ehefrau Marianne sei. Kon-
trollfreak Almut, die sich in 
den letzten Jahren um ihren 
Vater kümmerte und sich nie 
wertgeschätzt fühlte, kann 
sich dieses Spiel nur bedingt 
ansehen. Marija lässt sich hin-
gegen darauf ein und erweckt 
bei Curt Erinnerungen an die 
1970er und eine Lebensfreude, 
die längst als verschollen galt. 
Als dann noch Curts entfrem-
deter Sohn Philipp (Fabian 
Hinrichs) auftaucht und aus-
gerechnet ein Auge auf Marija 
geworfen hat, ist das Chaos 
perfekt. 
Lassen Sie sich die Vorstel-
lung nicht entgehen! 
Der Eintritt ist frei, eine Spen-
de aber immer willkommen.

„Die Vergesslichkeit 
der Eichhörnchen“

Schlüchtern. Am Sonntag, 12. März  ab 14 Uhr, 
treffen sich die Mitglieder des Wandervereins „Die 
Spechte“ zu ihrer Jahreshauptversammlung in 
der Spechte-Hütte. Neben den Berichten des Vor-
standes und der einzelnen Abteilungen, steht die 

Planung für das nächste Jahr auf der Tagesord-
nung. Im Anschluss kann auf einer kurzen Wande-
rung der Seidelbast gesucht werden. Abschluss 
dann bei gemütlichem Kaffeetrinken in der Hütte. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Jahreshauptversammlung  
der „Spechte“ am 12. März

Nächtliches Erwachen und Wachliegen zermürbt

Medizin

„Der Schlaf ist für den
ganzenMenschen, was das
Aufziehen für die Uhr“

(Arthur Schopenhauer)

inderNacht findetmanschnell
zurück in den Schlaf. Erholt
stehtmanamnächstenMorgen
auf. „Mirhilft Liorancentragut.
Nach 1 x Aufwachen in der
Nacht geht’s weiter mit dem
Schlaf“2. Lioran centra macht
Apotheken-Kunden so richtig
zufrieden.

Schlafstörungen,
die mit dem Alter kommen

Das Hormon Melatonin wird
nicht für die Selbstmedikation
empfohlen. Angeboten wird
es als Nahrungsergänzungs-
Mittel, stammt aus dem
Chemie labor oder aus
Schlachtabfällen. Stiftung
Warentest weist zudemdarauf
hin, dass Melotanin-Nah-
rungs-Ergänzungsmittel ohne
einen Nachweis der Wirk-
samkeit und Angaben zu
Wechsel- und Nebenwir-
kungen indenMarktgelangen3.

Lioran® centra. Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Besserung des Befindens bei nervlicher Belastung und zur Förderung des Schlafes ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält
Sucrose und Glucose. (Stand: 12/2022) Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

Rund 50 Prozent der
über 65-jährigen Deut-
schen leiden unter
Schlafstörungen. Das
liegt unter anderem
an Veränderungen
des Schlafes, die das
Älterwerden mit sich
bringt. Immer mehr Be-
troffene greifen gezielt
zur hochdosierten Wir-
kung von Lioran centra
mit der einzigartigen
Kraft derPassionsblume

Nicht das Nicht-Einschlafen-
Können, sondern das nächt-
liche Erwachen und das
stundenlange Wachliegen
während derNacht ist für reife
MenschendasgrößteProblem.
Wer deshalb zum chemischen
Schlafmittel greift, muss
informiert sein. Denn da gibt
es nicht nur die Gefahr der
Abhängigkeit. Die Chemie
unterdrückt zudem den Tief-
schlaf und raubt damit die
nächtliche Erholung. Oft
schlepptmansichwiegerädert
durch den nächsten Tag.
Wir warfen einen Blick in die
Natur-Apotheke.

Experten-Rat

Guter Schlaf ohne Risiken &
Nebenwirkungen

Eineaktuelle Studie zeigt, dass
hochdosierter Passions-
blumen-Wirkstoff die gesamte
Schlafdauer erhöht und deut-
lichdasnächtlicheAufwachen
reduziert.1Natürlichohneeine

GefahrderAbhängigkeit, ohne
Wechselwirkungen mit ande-
renArzneimittelnundbestens
verträglich.Liorancentra istdas
meistverlangte Passionsblu-
men-Arzneimittel inDeutsch-
lands Apotheken. In höchster
Dosierung fürdengutenSchlaf
in der ganzen Nacht.

Das hilft, das spürt man,
das wird erzählt

Mit 2 Lioran centra-Dragees
eine Stunde vor dem Zu-Bett-
Gehen kannman gut ein- und
durchschlafen. Man ist im
kompletten Entspannungs-
Modus und beim Aufwachen l Gut ein- und

durchschlafen
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BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege

9+��� 8���	������	>� �����@��D��� ��

��	���@6��,�� =���,��	
@2�����	�	���

����� =	+��������� H+��:�	�������,��
*�������	���� 0����� ��		��	��	��1��
*+��������>�C��������2��������H��I�
�
t %&!%
(!!#')( 

C	��� 8������ �����>� 6��,��� E�	,�� ����	�
�	��� ����������83����� 6+	,������� 7�

	���� *����	�������� E�������������
���	�������������� �����	���������
J����� 8+����������� =��������� 6�

	������� *����	�� �	����� 8��,����
*�	�������� �����	� ����	� �	��� ����+����
*	����+���� G+����������� J����+����
2���	
@�	+�+��������� ����K���������
G�	������� *����	�� ��������������� L	

����� C�	������	� �
� 6������� ���
�
E���������� ����� �+����������3

������
� �+�����+��� *�	������ �
�
��	���������,�����,�������	�B+	�L	���
����
�B+��'
%%
$&
"%�7�	����	��������
����+��������
�t %!(
)(''$!($

/
� 9+��� G�	���
 �
� 2��������������
6������	�	������� ����	� �	��� 9+�,�����
G�	�����
�G���������

t %&!%
((&#(( )�� !")# � G	�������
��������	
�$%�


���� :+����� 	��+B��	��<� 8���	
 ����
=���,��	��������� � C�D�+���B�	��

����
���������������	�9���
����������
�����	��
��	���:�	�
�6�	�3�������*�

	������B+	�L	������������B�	���������

t %!&#"
($# ')�+
�%&'(
$&%#()(�

������� B+�� ���	
� .���
� ���� ��+	�

:������� E�������	������	������� ;	�

:�������+����	����� ���3	��
� 7�

���	������� 5� ���+���	B���
� C�
���

����	������ �		������	� ��� &)� 7�	�
t %&'%@(%!!!'!

�������B+�>�6��,�������	��	������
 ����
*	����+���� J����+���� G+�����������
8��,���� 7�	���� 6�	����� 8+��

��������� *�	��������������� 6�

	�������6�������2���	
������	+�+��

������� C���	���� ;������������
C�	������	�� *����	��������� ����������
L	����� G+������� 8�������� *����	��
J����� �����	��������� �	����� =����

����� 6+	,������� ��������������� E��

����������� ���	�������������� *�

���	�� 83����� G�	������� ����� 9���

���������3������
� �+�����+��� *�	�

����� ���� �����	�� �+:��� ��	����

�����,���
� J����� ���+����� 93����

�	������ &%%F� ��	�3�� �
� ����	���� *�	

��:��������B+	�L	�� B+��8+

�+�#
$%�
7�	�t %!&% @(#'((")

��������	�,�����8����������G�	����
����	� �	�� �
� ����+���	�� ;����	���	��
���	����	��G+������
��7�	�
���:
�5�
8��������	������
� 9������������
� 5�
;��	���������t %&'!
 )(  '('

�����������	���������-� C�	� *���+�
@
=�		������������	�� 9��������� ����
*���+���������� ���� ,��� &
� ��+��
�
8���������*3������	
t %!!)$@'("!()#�+
�%&'$@!!&$(%'��

�:::
������	
�����	B���
��� E+���
�	����=�	�������	�����
��
�C�������

�	������� �+:��� ������������
�
t %!&#"
$%(#$!!� �
� %&!%
&$)' %(��
������	���M��N
��


���+-� =��+� ��
� 6��,�� ����	� �	��� J����
�����	�� G+���� 8+������
�� �+	�������
8��,�������
�7�	����=���������*�	�

�������� C�+���	����
�� 83���� �
� 8���

��	��
��,�������	��
����	���+���������
����;
�t %!&#&
"%$(!$(

8���������	
C�	�������	
� ����� ' ��
&�!)�� B�	:��:���� ��������� E/�� E=��
���	������ �+������ :�	����:������ ������
����	�����������C	������
�6�	���	����
/����97@8��
�4����	��!"!'#�

*����������������	����	+D���C�+�

��	��� ��� �+
� &$
%"
� ��� G	�����

2����+�� ��� 93����	
83�������� 

�	3������ ���������� ���� �����D��-�
���+>������	�
���	���
����������
C����++���t %$ '"@$%)(!
)%

„Alles, was Liebe braucht, 
ist die Gelegenheit, dass wir 
uns endlich kennenlernen“

Ich heiße J U L I A, bin 59 Jahre alt
und 1,63 groß, eigentlich bin ich 
einfach mal einem inneren Impuls 
gefolgt, mal selbst eine Anzeige 
aufzugeben. Ich arbeite als fröhli-
che Kindergartenangestellte, habe 
viel Arbeit und es fehlt mir leider die 
Möglichkeit, wie vermutlich auch 
Ihnen, dem Menschen irgendwo in 
einem Café oder beim Rewe :-)) zu 
begegnen, der vielleicht in der Lage 
ist, – in der Hoffnung, für immer – 
emotionale Nähe auszuhalten. Ich 
bin eine schlanke, schöne, lustige, 
charmante, sehr natürliche und 
absolut treue Frau – eine moderne 
Frau von heute, intelligent (hoffe 
ich) und sehr verschmust. Ich wün-
sche mir, über pv den „EINEN“ für 
mich zu finden und unser ganzes 
Leben schön zusammen zu gestal-
ten. Möchtest Du Dich auch wieder 
verlieben und glücklich sein? Ver-
suchen wir es doch gemeinsam, 
Tel.: 01520 – 7866545 od. E-Mail an:  
JuliaGross@inserat-wz.de.

BIETE: TREUE LIEBE 
UND VERFRÜHTEN 

SCHOKOLADEN-OSTERHASEN 
ZUM FRÜHSTÜCK

J E N N Y, 65 J. / 1,67, verwitwet. Bin 
ein liebevoller, fröhlicher Mensch, lt. 
meinen Bekannten „zu gut für die-
se Welt“. Ich lache und reise gerne,
mag die Romantik, das Kuscheln 
und Sonnenuntergänge. Ich bin
finanziell unabhängig, natürl., lie-
benswert, ehrl., treu, herrl. spontan,
begeisterungsfähig u. helfe gerne 
bei kleinen Wehwehchen, daher 
kannst Du auch gerne bis 76 Jahre 
jung sein. Im zweiten Anlauf „DIE 
LIEBE“ finden, Liebe u. Zärtlichkeit 
u. endloses Glück erleben – für im-
mer! Diese pv-Annonce hat mich 
Mut gekostet! Was bewegt Dich in 
Deinem Leben? Bei einem Kaffee 
würde ich gerne mehr von Dir erfah-
ren, daher kurzes Telefonat unter 
Handy: 0170 – 6113731.

ICH WEISS, DASS ES 
DICH GIBT ! 

Ich, U T E, bin 69 Jahre, 1,63 groß,
zierlich schlank mit langen schwar-
zen Haaren und blauen Augen und
natürlich mit allen schönen Attri-
buten einer Frau. Bin Rentnerin und 
war in einer Arztpraxis beschäftigt.
Ich habe keine übertriebenen An-
sprüche, ich suche einen einfachen,
bodenständigen Mann, der es ehr-
lich meint, gut zu mir ist und der
mich auch mal in den Arm nimmt. Da 
ich nicht ortsgebunden bin, könnte 
ich bei Sympathie auch zu Ihnen zie-
hen. Hast Du eine Extraportion Herz 
zu vergeben, dann suche ich Dich
über pv, meinen lieben Mann und 
meinen besten Freund … Ich möch-
te nicht hinter Dir gehen, auch nicht
vor Dir, sondern Hand in Hand mit
Dir voller Achtsamkeit, mit dem Ziel,
eine Beziehung aufzubauen. Bitte 
melde Dich: 0151 – 59897641.

LUST AUF FRÜHLING … 
TRÄUME VOM REIFEN GLÜCK, 

FÜREINANDER DA SEIN !
L I L L I, vitale, schicke 74-jährige 
Frau, Rentnerin, früher Altenpflege-
rin, mit Hobby Helfen und Pflegen.
Ich bin eine sehr jugendliche, ro-
mantische, feinfühlige Frau mit Po-
wer u. Charme. Ich bin gerne drau-
ßen in der Natur unterwegs. Heute
Nachmittag war eine Freundin bei 
mir, und vorm „Waffelessen-Kaf-
feetrinken“ sind wir erst eine Weile
durch die Felder spaziert, es war
doch so schönes Wetter! Habe eine 
zierliche Figur, schöne weibliche 
Formen und gepflegte zarte Haut.
Bin eine exzellente Hausfrau u. 
Gastgeberin. Ich hoffe, auf diesem 
Weg einen ehrl., fröhl. Lebenspart-
ner zu finden, den ich verwöhnen 
möchte, dem ich in jeder Situation 
helfend zur Seite stehe. „Wenn Sie 
im Herzen jung sind, ist das Alter 
egal.“ Bitte rufen Sie an, Handy-pv:
0151 – 56196728.

Rezept für eine liebevolle 
Partnerschaft – man nehme:

Ich, C H R I S T E L, fröhliche, Anfang 
80-jährige Ärztin, suche auf diesem 
Wege über pv einen Partner hier 
aus der Region. Habe große Sehn-
sucht nach einem netten, älteren 
Mann, mit dem ich wieder glücklich 
werden will. Ich liebe die Natur, bin 
gesund, eine sichere Autofahrerin, 
unternehme gern mal einen kleinen 
Ausflug, bin aber keine Reisetan-
te und wäre natürlich auch bereit, 
zu Ihnen zu ziehen. Möchtest Du 
mehr wissen, würde ich mich über 
eine Nachricht freuen. Handy-Tel.  
0152 3 88 3 4050.

HIER IST NOCH EIN 
PLATZ FREI – FÜR EINEN 

GEMEINSAMEN LEBENSWEG !
ARCHITEKT  P A U L / P A U L C H E N,  
76 J., seit 16 Jahren geschieden 
und 188 cm groß, jetzt Privatier und 
genieße die Freizeit mit Fernreisen, 
Städtereisen und sportl. Aktivitäten. 
Ohne kuscheln, streicheln, gemein-
sam einschlafen ist das Leben recht 
langweilig. „Gemeinsam“ ist alles 
viel schöner, ob ein romantisches 
Essen, bummeln in der Frühlings-
sonne oder kuscheln unterm Re-
genschirm – Sie im Arm zu halten, 
zu wissen, man gehört zusammen, 
ist mein Traum! Ein ehrlicher und 
respektvoller Umgang miteinander 
ist für mich unerlässlich.  Ich genie-
ße die Harmonie in einem Zuhause, 
um bei Kerzenschein zärtl. deine 
Hand zu nehmen! Hab keine Angst, 
bin durch und durch ein Gentleman, 
bitte rufen Sie gleich an, Handy- 
pv 0172 – 3712035 od. E-Mail an: 
PaulchenSonne@wz-mail.de.

EIN BUNTER TULPENSTRAUSS 
+ EIN OSTERHÄSCHEN 

FÜR SIE …!
H O R S T - R O B E R T, Anfang/
Mitte 80 J., 180 cm groß, verwitwet, 
alleinst. Dipl.-Soziologe der schrei-
benden Zunft, sprich ein Autor. Bin 
spontan, lustig, gut situiert und 
doch bescheiden. Ich lese gerne, 
freue mich über gute Musik und bin 
interessierter Zuschauer im Theater 
und Kabarett. Ich bin ein Gentleman 
der alten Schule, ein Mann für alle 
Fälle, bin sympathisch, fröhlich, ge-
sund u. jung wie ein 60-Jähriger. Ich 
suche „SIE“ … eine fröhliche Frau 
an meiner Seite, das ist mein größ-
ter Wunsch. „Ich würde Ihnen gerne 
immer zur Seite stehen.“ Lassen Sie 
uns ein neues, glückliches Leben für 
immer miteinander finden. Geben 
Sie uns über pv die Chance, sich in 
Ehren langsam kennenzulernen, ge-
meinsame Interessen zu entdecken 
und viel zusammen zu unterneh-
men. Mir sind Vertrauen und gute 
Gespräche wichtig, genauso schät-
ze ich einen Schuss Spontanität. Ich 
mag Nähe und Zärtlichkeit, ohne 
dabei einengend zu sein. Kommt 
noch dezenter Humor dazu, steht 
der Harmonie auf Augenhöhe nichts 
im Wege. Mehr könnten wir uns in 
einem persönlichen Gespräch er-
zählen unter: 0172 – 3707138. Dies 
ist schon meine 2te Anzeige, da sich 
niemand gemeldet hat.
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Hausfrau (33) macht alles! 0174-869 75 14
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Telefon 06051 833-241
Anzeigenabteilung@gnz.de

Die Fundgrube
Wünsche von A–Z

Alex anrufen,

Bohnen brechen,

Chinchillafell checken,

Dieter drücken,

Erbsen ernten,

Fische fangen,

Gesetzbuch gewinnen,

Hauptmann hätscheln,

Ida impfen,

Jessica – je länger je lieber

Katrin küssen,

Lieblingslied lernen,

Mehl mahlen,

Negligé nähen,

Operation organisieren,

Pfeife paffen

Quark quasseln,

Rätsel raten,

Silberbarren sortieren,

Täubchen tauschen,

Ute umarmen,

Vergissmeinicht vereinzeln,

Wäsche waschen,

Xaver, Xenia – x-beliebig,

Yvonne = Yogi,

Zähne ziehen

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Landwirtschaft

Pflege/Betreuung

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Tiermarkt

Umzug

Unternehmungen

Verkäufe

Verschiedenes

Erotik
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Gottesdienste 

Kirche

Steinau. „Das Unmögliche 
wollen“ – Freiheit und Liebe 
bei Franziska zu Reventlow. 
Die Lesung mit Astrid Hohl-
bein findet am Mittwoch, 15. 
März, 19 Uhr im Literaturcafé 
Alte Apotheke, Steinau statt. 
Eintritt: 8 Euro. 
„O, wäre ich frei, diese Unfrei-
heit ist so furchtbar drückend 
und tötet alles, was man in 
sich hat.“  
‚Heidnische Heilige‘, ‚Madon-
na mit dem Kinde‘ oder ein-
fach ‚die Münchner Gräfin‘ 
wurde Franziska zu Revent-
low genannt, die vor allem 
durch ihr unkonventionelles 
Leben in der Enge des Kaiser-
reichs bekannt wurde. Eine 
Malerin wäre sie gerne gewor-
den, als Symbolfigur der 
Münchner Bohème wurde sie 
gefeiert, als Geliebte und Mut-
ter hat sie sich verwirklicht 
und ist heute zu einem Sinn-
bild der sexuellen Befreiung 
geworden. Wegen ihrer prekä-
ren finanziellen Lage floh sie 

aus München und ging in As-
cona eine Scheinehe ein. Als 
der erhoffte Geldsegen aus-
blieb, bekannte sie sich 
schließlich zu ihrer Schrift-
stellerei. Heute erzählen ihre 
feinsinnigen Romane und No-
vellen sowie Briefe und Tage-
bücher vom Leben dieser au-
ßergewöhnlichen Frau. 
Über die Autorin: Astrid Hohl-
bein wurde 1966 in Hanau ge-
boren. Ihr Studium der Ger-
manistik, Sozialpsychologie 
und Älteren Skandinavistik an 
der Goethe-Universität in 
Frankfurt am Main schloss sie 
mit dem Magister Artium und 
einer Magisterarbeit über 
Franziska zu Reventlow ab. 
Auch nach ihrem Studium be-
schäftigte sie sich mit der 
„Münchner Gräfin“ und er-
gänzte das Material in den fol-
genden Jahren zu einer Bio-
grafie. 
Reservierungen erbeten unter 
06663-4749905. 
www.literaturcafe-steinau.de

„Das Unmögliche wollen“ – Freiheit und 
Liebe bei Franziska zu Reventlow

Lesung mit Astrid Hohlbein

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 12.3.: 
Bad Soden     
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Lektorin Laakmann 
Erlöserkirche in  
Bad Soden, Weilersweg 6

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 12.3.: 
10.00  Uhr  Mottgers  Vor-
stellungsgottesdienst der 
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden 
Kreuzwegandachten in un-
serer Gemeinde 
Mittwoch, 15.3.: 
in Mottgers 
Freitag,17.3.: 
in Weichersbach 
Montag, 20.3.: 
in Schwarzenfels 
Die Andachten beginnen 
jeweils um 19.00 Uhr - die 
Kirchen sind ab 18.30 Uhr 
geöffnet

Ev. Kirchengemeinde 
Schlüchtern 
Sonntag, 12.3.: 
Schlüchtern, Ahlersbach, 
Niederzell, Elm: 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
Schlüchtern 
Pfarrerin Schneider 
Ramholz: 
10.45 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Lins 
Gundhelm: 
10.45 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Gericke 
Hutten: 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Gericke

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal  
Samstag, 11.3.: 
Gottesdienste 
Breitenbach 17.00 Uhr 
Kressenbach 18.30 Uhr 
Sonntag, 12.3.: 
Gottesdienste 
Reinhards 9.30 Uhr 
Hintersteinau 11.00 Uhr

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag,11.3.: 
15.30 Uhr Bad Soden  
heilige Messe in poln. Spra-
che  
18.00 Uhr Bad Soden   
Kirche Sonntagvorabend-
messe  
Sonntag, 12.3.: 9.00 Uhr Als-
berg heilige Messe    
10.30 Uhr Salmünster 
heilige Messe für die Pfarr-
gemeinde   
Montag, 13.3.: 
8.30 Uhr Salmünster  
Laudes (Bildungshaus) 
Mittwoch, 15.3.: 
9.00 Uhr Bad Soden heilige 
Messe (Max.-Kolbe-Haus)    
Donnerstag, 16.3.: 
18.30 Uhr Salmünster 
heilige Messe

Kath. Kirchengemeinde  
St. Franziskus 
Romsthal 
Sonntag,12.3. 
10.30 Uhr Marborn  
heilige Messe (anschl. Fas-
tenessen) 
18.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Dienstag,14.3.: 
18.30 Uhr 
Romsthal (Kirche) 
heilige Messe 
Freitag, 17.3.: 
9.00 Uhr Marborn 
heilige Messe

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 12.3.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Neuengronau mit Pfr.  
Altvater 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Pfr. Schmitz 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell mit Taufen mit Pfr. 
Schmitz 
10.45 Uhr Vorstellungsgot-
tesdienst in Marjoß mit Pfr. 
Altvater

Freie 
Christengemeinde 
Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Sinntal. Der Musikverein Sannerz lädt alle Vereinsmitglieder, 
Vertreter der örtlichen Vereine und Interessierte zu seiner 
Jahreshauptversammlung ein, die am Freitag, 24. März, 20 Uhr 
im Raum des Musikvereins im Mehrzweckhaus Sannerz statt-
findet. 

Jahreshauptversammlung 
des Musikvereins Sannerz

Bad Soden-Salmünster. Der Bad Sodener katholische Kirchen-
chor St. Laurentius gedenkt in der  Sonntagvorabendmesse am 
11. März um 18 Uhr in der hiesigen Pfarrkirche seiner Leben-
den und Verstorbenen. Unter der Leitung seiner Dirigentin 
Christina Trageser werden von der Orgelempore herab verton-
te Psalmen aus dem 19. Jahrhundert ertönen, und zwar „Wirf 
dein Anliegen auf den Herrn“ von Felix Mendelssohn-Barthol-
dy, sowie „Herr, deine Güte reicht so weit“ von A.B. Grell. Von 
demselben Komponisten wir das Graduale für gemischten 
Chor „Gnädig und barmherzig“ zu hören sein. Mit diesem Ge-
sangsauftritt kommt der Chor seiner Eigenverpflichtung einer 
jährlichen Gedenkmesse seinen  Mitgliedern gegenüber nach.

St. Laurentiuschor  
singt zum Gedenken

Steinau. Die Wanderfreunde 
Hintersteinau starten zur ers-
ten Radtour des Jahres am 
Sonntag, 19. März. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus in Hintersteinau.  
Von hier aus geht es zunächst 
mit den PKWs nach Steinau 
auf den Parkplatz am Fest-
platz beim alten Sportplatz. 
Hier beginnt die Radtour in 
Richtung Salmünster und wei-

ter über Wächtersbach nach 
Bad Orb. In Bad Orb wird ein-
gekehrt und danach geht es 
wieder zurück nach Steinau. 
Die Rückkehr in Hinterstei-
nau wird etwa um 17.00 Uhr 
sein.  
Die leichte Strecke auf asphal-
tierten Radwegen hat eine 
Länge von 50 Kilometern. Die 
Tour wird von Edgar Müller 
geführt. 

Wanderfreunde Hintersteinau laden ein

Radtour von Steinau  
nach Bad Orb

St. Peter Mernes 
Samstag, 11.3.: 
18.00 Uhr heilige Messe  
Montag, 13.3.: 
19.00 Uhr Friedensgebet 
Mittwoch, 15.3.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Bad Soden-Salmünster. Die Mitglieder des VdK-Ortsverbands 
Salmünster und des ehemaligen VdK-Ortsverbands Bad Soden 
sind eingeladen zu einer Informationsveranstaltung am Sams-
tag, 18. März, 14 Uhr im Generationentreff Salmünster, Frank-
furter Straße 56, Bad Soden-Salmünster. Im Rahmen der Ver-
anstaltung mit den Mitgliedern und Vertretern des VdK-Be-
zirksvorstands VdK Frankfurt, soll über die Lösung eines even-
tuellen Zusammenschlusses der beiden Ortsverbände beraten 
werden. Neben den Kassenberichten beider Ortsverbände so-
wie dem Revisionsbericht und der Aussprache darüber bein-
haltet die Tagesordnung die Information über die aktuelle Si-
tuation beider Ortsverbände und mögliche Lösungen für die 
Zukunft, beispielsweise einer Zusammenführung.

Treffen der VdK Ortsverbände 
Salmünster und Bad Soden-Salmünster

Schlüchtern. Die Naturschutz-
freunde Elm wandern am Sonn-
tag, 19. März, zu den Märzenbe-
chern in Gundhelm 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Ge-
meinschaftshaus in Elm. Von 
dort geht es in Fahrgemein-
schaften zum Naturpark-Park-

platz oberhalb Gundhelms. Die 
ca. 1,5 bis 2 stündige Wanderung 
wird geführt vom Gundhelmer 
Förster Siegfried Walz. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit 
zum Mittagessen im Sparhof. 
Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen.

Unterwegs mit den Naturschutzfreunden Elm 

Märzenbecherwanderung
Steinau. Live und immer gut 
für Überraschungen: Die „Of-
fene Bühne“ im Theatrium 
Steinau hat sich längst zum 
musikalischen Geheimtipp 
entwickelt.  
Mit dem Frühjahrsspielplan 
des Theatriums geht deshalb 
auch die „Offene Bühne“ wei-
ter.  
Im Vordergrund steht der 

Spaß am Spielen vor Publi-
kum und die Neugierde. 
Selbstverständlich kann jede 
und jeder spontan mitma-
chen. Für eine bessere Pla-
nung würden sich die Organi-
satoren über eine kurze Mail 
an dieter-tereza@online.de 
freuen. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Termine: 6. April und 
Donnerstag, 4. Mai.

Musikalischer Geheimtipp

„Offene Bühne“ im 
Theatrium geht weiter

Sinntal. Am Mittwoch, 14. Juni unternimmt der Landfrauenver-
ein Mottgers eine Fahrt zum Modehaus Adler in Haibach. Nach 
einem Frühstück und einer Modenschau besteht die Möglich-
keit zu einem Einkaufsbummel. Ab 12.30 Uhr wird Mittagessen 
beim Modehaus Adler angeboten (nicht inklusive). Im An-
schluss fährt die Ausflugsgruppe weiter zu einer Schiffsrund-
fahrt nach Miltenberg. Nach einem kleinen Spaziergang durch 
Miltenberg wird gegen 17.15 Uhr die Heimfahrt angetreten. 
Rückkehr ist in Mottgers gegen 19 Uhr geplant. Der Ausflug 
kostet 40 Euro inklusive Busfahrt, Frühstück, Modenschau und 
Schifffahrt. Mitglieder es Landfrauenvereins Mottgers zahlen 
20 Euro. Verbindliche Anmeldungen nimmt Ingrid Heiliger un-
ter 06664/1366 bis zum 13. April entgegen. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Fahrt nach Haibach

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern: Wir laden zu Präsenz-Gottesdiensten in unserem 
Königreichssaal (Gemeindezentrum), Schlierbacher Straße 41 
in Wächtersbach ein. Der Gottesdienst wird auch als Videokon-
ferenz übertragen. Jeder ist willkommen und kann unter 
(01577) 3434237 die Zugangsdaten erhalten. Worum geht es die-
se Woche? Mittwoch, 15. März, 19 Uhr: Dreiteiliges Programm 
„Unser Leben und Dienst als Christ“. Wir besprechen die Kapi-
tel 27 bis 29 aus dem Bibelbuch 1. Chronika. Samstag, 18. März, 
17.30 Uhr: Vortrag „Wie man das Böse mit dem Guten besiegen 
kann“. Anschließend besprechen wir das Thema: „Jehova 
schenkt dir Erfolg“.

Gottesdienste von  
Jehovas Zeugen

www.th-ab.de/
studieninfotag

Veranstaltungen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

��������	
�����	�	� �
	���	 ��	�������
��������	 
������������	 �	 ����	 ���	
�����������	��	���������	
t  !
" �"�!!#$ 

%�&��	 '%(�	���)�*�+����	 &�	 ,&��
��	 �����	 ���	 � �&��	 ���	 �)�����	 &�	
���������)*��	 � -&	 �������	 '�������	
(��	-�����	.���	/��	�&����������
t  !0 �1##1  "

,�&����-	���&���2	,����&��2
t  !
!�
� ""!��

SCHRAMM IMMOBILIEN
Freigericht, Hanauer Str. 17

06181-1808488 od. 06055-909344

AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
O6051- 9155849 od. 06181-1808488
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Linsengericht-Altenhaßlau, 3 ZKB,
DG, 85 m2, EBK, Kamin, Badausstat-
tung, KM 900,- € WM 1150,- €
t  01520-9832117
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Auto & Verkehr

ImmobilienMarkt

Pkw Ankauf

Reisemobile

Garagen Immobilien

VermietungenGrundstücke

Immob.-Gesuche

Immobilien



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. März 2023StellenMarkt

Ob ein Meeting effizient ab-
läuft, liegt vor allem auch 
am Moderator. Das schreibt 
Unternehmensberater und 
Coach Peter Modler in ei-
nem Blog-Beitrag im Karrie-
renetzwerk Xing. 
Aufgabe des Moderators ist 
es demnach, vorab festge-
legte Kommunikationsre-
geln durchzusetzen. Denk-
bar sind etwa Vorgaben wie: 
Während eines Meetings 
wird nicht parallel gechat-
tet. Teilnehmende nehmen 
keine Anrufe an. Man unter-
bricht sich nicht gegenseitig. 
Zunächst brauchen Teams 
für effiziente Meetings da-
her einen ausgewiesenen 
Moderator. Zudem sollte 
Klarheit darüber herrschen, 

was genau die Person unter-
bindet und was sie zulässt. 
Dann sorgt die Moderation 
mit der ihr dafür zugewiese-
nen Verantwortung dafür, 
etwa «Laberer» zu stoppen, 
Nebengespräche zu unter-
binden und Schweigende 
ins Meeting einzubeziehen, 
so Modler. 
Eine gute Moderation struk-
turiert und regt an. Eine 
schlecht umgesetzte Mode-
ration dagegen lähmt und 
demotiviert, schreibt der 
Berater. Das Team muss ak-
zeptieren, dass der Modera-
tor «im Interesse der Höf-
lichkeit» auch mal unhöflich 
werden muss - sollten sich 
Einzelne nicht an die Kom-
munikationsregeln halten.

Gute Moderation kann Meetings retten

Keine Zeitverschwendung

Sollen Meetings effizient ablaufen, ist eine gute Moderation Pflicht.  Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag
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Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Die „Gelnhäuser Neue Zeitung“ gehört zu den jüngsten Tages-
zeitungen in Deutschland.

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintrittstermin einen

Volontär (m/w/d)
für die Lokalredaktion
und einen

Volontär (m/w/d)
für die Lokalsportredaktion
unserer Tageszeitung „Gelnhäuser Neue Zeitung“.

Was Sie bei uns erwartet:
Wir bieten Ihnen eine spannende und abwechslungsreiche zwei-
jährige Ausbildung zum Redakteur (m/w/d) in einem jungen, 
 engagierten Team, das sich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen freut. 
Zwei mehrwöchige Kurse und eine Hospitanz in der überregionalen 
Nachrichtenredaktion unseres Partnerverlags Madsack und dessen 
 RedaktionsNetzwerk Deutschland (RND) sind ebenso Bestandteil 
 Ihrer Ausbildung wie der crossmediale Umgang mit journalistischen 
Themen im Internet und in den sozialen Netzwerken. Unser moder-
nes Redaktionssystem und unser komplett neu aufgestelltes Online- 
Portal bieten Ihnen eine Reihe kreativer Möglichkeiten.

Was wir von Ihnen erwarten:
Sie passen in unser Redaktionsteam, wenn Sie flexibel, begeiste-
rungsfähig und belastbar sind, auch wenn es mal hektisch wird. 
Sie sollten bereits erste journalistische Erfahrungen im Print- und/
oder Online-Bereich gesammelt haben und sich idealerweise in der 
heimischen Region gut auskennen. Ausgeprägtes Sprachgefühl ist 
Vor aussetzung, ein abgeschlossenes Studium von Vorteil. Außerdem 
sollten Sie einen Blick für Fotomotive haben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne 
 kennenlernen! Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen, gerne mit einer kleinen Auswahl von Schreibproben, 
 unter dem Stichwort „Volontär (m/w/d)“ per E-Mail direkt an unsere 
Personalabteilung.
Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

TANZ’ VOR 
FREUDE!

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren zur 
Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media 
line Werbeagentur GmbH.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder -293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:

• Sterbfritz
• Sannerz

Unsere katholische Kindertagesstätte „St. Markus“ in Altenmittlau
sucht ab sofort in Teilzeit oder Vollzeit eine/n

Erzieher/in
Das bringst du mit:
• Bildungsabschluss als staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d) oder gleichwertige anerkannte Ausbildung
• Ein christliches Weltbild, eine positive, wertschätzende Grundhaltung und Freude an der pädagogischen Arbeit
• Selbständigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Ideen und Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur Fortführung systematischer Qualitätsentwicklung

Das bieten wir dir:
• Ein freundliches und respektvolles Arbeitsklima in einer familiären, zweigruppigen Einrichtung
• Vergütung nach AVO des Bistums Fulda, Anrechnung von Vorzeiten
• Kirchliche Zusatzversorgung und Kinderbonuszahlungen
• 30 Tage Urlaub, individuelle Arbeitszeitmodelle und Dienstpläne zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• Betreuungsplatz für eigene Kinder ab 2 Jahren
• Möglichkeit zum Job-Rad-Leasing
• Überdurchschnittlich hohe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Coaching und jährlich stattfindende Team-, Konzeptions- und Fachtage
• Ein Team, das sich auf neue Kolleginnen und Kollegen freut Möchten Sie Teil unseres Teams werden?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung

Kath. Kirchengemeinde St. Peter und Paul
Verwaltungsleiter Mark Parr,
Hauptstraße 45a,
63579 Freigericht-Somborn
oder per Mail an: mark.parr@bistum-fulda.de

eine Sachbearbeitung (m/w/d)
für das Schutzgebietsmanagement für
die FFH-Gebiete und Natura2000-
Gebiete im Main-Kinzig-Kreis

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/20/2023

Für das Amt für Umwelt, Naturschutz und ländlichen Raum des
Main-Kinzig-Kreises - mit Sitz in Gelnhausen - suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt
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Mitarbeiter Projektmanagement
(m/w/d)

Sie bringen mit:
• Kenntnisse im Projektmanagement
• Sicheres und freundliches Auftreten, Zuverlässigkeit und Genauigkeit
• Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse

Mitarbeiter Social-Media-
Recruiting/Marketing (m/w/d)

Sie bringen mit:
• Kommunikationsstärke
• Social-Media-Kenntnisse
• Marketing-Verständnis und Kenntnisse
•  Tatkraft, Initiative, Eigenverantwortung sowie eine sorgfältige Arbeitsweise 

zeichnen Sie aus

Wir bieten:
• Vollzeitbeschäftigung in Festanstellung • Zukunftssichere Arbeitsplätze
• Weiterbildungsmöglichkeiten

Als regionales und wachsendes Familienunternehmen suchen wir motivierte 
und qualifizierte Mitarbeiter aus der Region:

Unsere Dienstleistungen:

Containerservice • Gewerbeabfall

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung. Bitte richten Sie diese an:

WEISGERBER Umweltservice GmbH
Industriestraße 52 · 63607 Wächtersbach | Liebigstraße 10–12 · 61130 Nidderau 

Industriestraße 7 · 63505 Langenselbold

Tel. (06053) 70689-0 | E-Mail: jobs@weisgerber-umweltservice.de 

www.weisgerber-umweltservice.de

Stellenanzeigen bringen Erfolg!

Jobbörse

Stellengesuche

Stellenangebote



Messwerkzeug

Konturenlehre • Mit
praktischem Feststeller
• ca. 27,8x13,1x2cm

we
Profi-Multiwinkel-
Messlineal
• 6 Glieder je 17,5 cm
• Individuell anpassbar
• Skala 6–0–6cm

NEU

Li-Ion Akku-
Bohrschrauber 20V
inklusive 2 Akkus 2,0 Ah
• 2-Gang-Getriebe mit elektro-
nischer Drehzahlregulierung
(0–350min-1 und 1250min-1)
• 19 Drehmomenteinstellungen,
zuzüglich Bohrstufe
• Hohes Dreh-
moment 35Nm
3 Jahre Garantie

f

WWS-ABS20-L01

9,99*
je Ausführung

5,99*
je Set

Schnellspannbohrfutter
2–13mm

Inkl. 2x 20V Akkus
und Schnellladegerät

Inklusive 13tlg.
Bohrer-/Bit-Set

64,99*

Auch
online

Inklusive Aufbe-
wahrungskoffer

Auch erhältlich:
Alu-Winkellineal
verstellbar, Kontu-
renlehre 2-teilig

Kleinteile-Sortiment
3 Jahre Garantie

Krokodilklemmen-
Set 100tlg.

Aderendhülsen-
Set 700tlg.

Kfz-Sicherungs-Set 49tlg.
inkl. Sicher-
heits-
greifer

g
-

Anschlussklemmen-
Set 305tlg. inkl. Ab-

isolier-
zange

Schnell-Verdrah-
tungs-Set 65tlg.

Kar-
toffel-

pflanztopf
• Praktisches 2 in1
System aus Topf und
Einsatz • Herausnehm-
barer Einsatz • ca.Ø
39x31,5cm/28 Liter

Tomaten-
turm
• Komplett-Set,
bestehend
aus Pflanz-
topf, Pflanz-
ringen und
Rankhilfe-
Streben

• Öffnung zur
einfachen
Bewässerung

• ca.Ø 29,5x
25x120cm

(Alle Modelle
in Terrakotta
oder Anthrazit
erhältlich)

Mit prak-
tischem
Bewäs-
serungs-
system

Blumenkasten „Aqua Perfect”
• Integrierte Ablauffunktion verhindert zu

hohenWasserstand • Mit Wasserstands-Anzeiger
• Aus wetterbeständigem Kunststoff für Innen und
Außen geeignet

5,99*
ca. 60x22x18cm

6,99*
ca. 80x20x18cm

7,99*
ca.100x22x18cm 9,99*

je Ausführung

Auch
online

Mosaic Plaid Amazonas
Flowers

Stripe
Pattern

Jersey-Bettwäsche
Bezug ca. 135x200cm, Kissen ca. 80x80cm
• 100% Baumwolle • Mit Marken-Reißverschluss

• Einlaufgeschützt durch SANFOR-KNIT Ausrüstung

NEU
E

Des
igns

Jersey-
Baumwoll-
Qualität

Jersey-Spannbetttuch
in 2 Größen • 100% Baumwolle
• Langlebige und formstabile

Jersey-Qualität
• Steghöhe ca. 30cm Petrol

Grau

Silber

Offwhite

Hellblau

Flieder

quat
Lavend Schwarz

Grau Brau

Navy

Damen
Komfortables Tief-
fußbett mit hoch-
wertiger Rindsve
loursleder-Sohle

-

Herren

Hochwertige Tieffußbett-
Pantoletten für Damen und

Herren • Pflegeleichtes und strapazierfähiges
Obermaterial • Damen-Größen 37–41
• Herren-Größen 41–45

19,99*
je Bettwäsche

Auch
online

7,99*
ca. 90-190x200cm

Auch
online11,99*

ca.180-200x200cm

9,99*
je Paar

Taschen-
federkern
mit Vlies
umhüllt

100%
Polyester
Lage,
versteppt

Samtweiches
Mikrofasergewebe

100%
Poly-

urethan
Wattierung
100% Polyester

Taschenfederkern-
Kopfkissen ca. 80x80cm

• Samtweiches Mikrofasergewebe mit
64 Taschenfedern

• Luftkammer für
eine optimale
Luftzirkulation

• Mit Reißverschluss

19,99*

XXL-Großfahrzeuge
� Bagger Tragkraft ca. 25kg (ca. 70cm

lang),� Muldenkipper-Lkw
Tragkraft ca. 100kg (ca. 62cm lang)

oder  Schaufellader Tragkraft
ca. 50kg (ca. 64c

Mit extra
robusten

Stahlachsen

(weitere
Farben
erhältlich)��

19,99*
UVP 29,99

33%
billiger

Auch
online

1,99*
UVP 2,39

16%
billiger500 ml

Kokos-
nussmilch
original
500-ml-Packung
(1 l = 3,98)
je Packung

Instant Nudeln 5er
Huhn, Ente 5x55-g-Packung
oder Shrimp Geschmack

5x60-g-Packung, ergibt 1,75 l (1 l = 1,42)
je 5er-Pack

2,49*
UVP 3,45

27% billiger

5er-PACK

Magic Asia
Gebratene

Nudeln Ente 119-g-Packung
(1 kg = 10,–),Gemüse oder Huhn
121-g-Packung (1 kg = 9,83)
je Packungg

g )

1,19*
UVP 1,49

20% billiger

Sriracha
Chili-Sauce
süße, scharfe
oder sehr
scharfe Sauce

455-ml-Flasche (1 l = 6,57)
je Flasche

2,99*
UVP 4,49

33% billiger

8,99*
UVP 11,99

25%
billiger

1 kg
–,99*
UVP 1,29
23% billiger

Blüten Honig/Imker
Honig feincremig oder
flüssig 1-kg-Bügelglas (1 kg = 8,99)

je Bügelglas
Käsekuchen
Hilfe
58-g-Packung
(1 kg = 17,07)

Advocaat
Eierlikör 14% vol,
0,7-l-Flasche (1 l = 7,13)
je Flasche

im Bügelglas 4,99*
UVP 5,49
billiger

Frucht-
aufstrich
Blutorange,
Williamsbirne
320-g-Glas
(1 kg = 6,22) oder
Feige 330-g-Glas
(1 kg = 6,03) je Glas

Finesse Aromen
Bourbon-Vanille 10-g-Packung

(1 kg = 69,–), Zitronenschale oder
Orangenschale 18-g-Packung
(1 kg = 38,33)
je Packung

Back-Bögen
bewährter Anback-Schutz –
einfache Handhabung

20 Bögen je Packung

–,69*
UVP –,99

30%
billiger

1,99*
UVP 2,79 28%

billiger

1,99*
UVP 2,79

28%
billiger

2,75*
UVP 3,49

21% billiger

Aus Liebe zum Backen
Über 40 -Artikel

ständig im Sortiment!

Feine
Marzipan Rübli

42-g-Packung
(1 kg = 47,38)

Aprikosen XXL
getrocknet, entsteint
400-g-Packung (1 kg = 8,73)

3,49*

400 g

12%
billiger

zum Vergleich:

200-g-Packu
ng = 1,99

4,79*

2,59* XXL • 3 kg!

XXL • 5 kg!

2,99*
XXL • 2 kg!

große
Früchte!

Äpfel vom Boden-
see Deutschland/

Region Bodensee, im XXL Karton
Kl. I, ausgewählte Sorte: Red Jonaprince,
großfallende Äpfel mit knackigsaftigem
und süß-fruchtigem Fruchtfleisch,
5-kg-Karton (1 kg = –,96)
je Karton

Zitronen Spanien
Kl. I, Sorte: Primofiori,
große,

ausgewählte,
saftige Früchte,
2-kg-Netz
(1 kg = 1,50)
je Netz

Speisemöhren
Deutschland, Datteln

Kl. II, frische,
aromatische
Speisemöhren von
deutschen Bauern,
3-kg-Beutel
(1 kg = –,86)
je Beutel

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 13.März

Hier APP
gratis
downloaden

NEUGIERIG? JETZT SCHON ALLE ANGEBOTE
DER NÄCHSTEN WOCHE IN UNSERER APP!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


